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Die Edersee-Staumauer. (Foto: Verena Leise / Edersee Touristic GmbH)

„Radfahrspaß von der Quelle bis zur Mündung“ heißt es am Sonntag,
12. Mai, auf dem Diemelradweg (Foto: bei Warburg). Von Willingen-Us-
seln bis Bad Karlshafen können Radfahrer an zehn Stationen Stempel
sammeln, an einer Verlosung teilnehmen und sich unterhalten lassen.
Unterwegs, vom Sauerland bis zur Weser, verwöhnen kulinarische Spe-
zialitäten und eine vielfältige Landschaft. Info: www.diemelradweg.de.

Foto: Hubert Rösel

Bunter Saisonstart
Frühling im Waldecker Land

Endlich: wenn die Sonne
lacht, die Vögel zwitschern,
und die Natur zu neuem Le-

ben erwacht – dann beginnt die
schönste Zeit im Waldecker
Land. Mit seiner frischen Luft, er-
holsamen Ruhe und vielen idylli-
schen Plätzen ist die hiesige Re-
gion wie gemacht für einen Aus-
flug. So tummeln sich jetzt im
Frühling wieder viele Wanderer
auf den Wegen und genießen
die Bewegung über Stock und
Stein. In dieser Ausgabe stellen
wir die Sternwanderungen nach
Frankenberg vor – familien-
freundliche Touren über 5 bis 10
Kilometer, die zum zehntürmi-
gen Rathaus in der Kernstadt
führen, denn der Start der Wan-
dersaison ist gleichzeitig Auftakt
zum 775-jährigen Stadtjubilä-
um. Am Ziel treffen sich die Teil-
nehmer zum gemütlichen Mit-
einander, zum Plausch mit vielen
kulinarischen Genüssen.
Apropos Genießen: Wer die le-
ckeren und gesunden Spezialitä-
ten der Region kennenlernen
möchte, sollte unbedingt zum
traditionellen Markt am Schloss
in Bad Arolsen kommen.
Vor allem die Familien mit Kin-
dern werden in den nächsten
Wochen voll auf ihre Kosten
kommen. Tipp: „Grimm’s Mär-

chenfest“ im idyllischen Kurpark
von Bad Wildungen als Teil des
regionalen Festivals „7 auf einen
Streich“. Hier kann man Ge-
schichten lauschen, kostümier-
ten Märchenfiguren begegnen
und bei tollen Spielen mitma-
chen.
Kunterbunt und fantasievoll
werden vor allem die Events zum
Osterfest: Der Bad Arolser Oster-
markt mit 39 Ausstellern im Bür-
gerhaus und vielen schönen
Deko-Ideen. Und der opulente
Osterschmuck in Bad Wildun-
gen, der wieder Zehntausende
Besucher in die City locken soll.
Aber auch kulturell ist in den
nächsten Wochen einiges los:
Wie wär’s mit einer Zeitreise
zum 300. Jubiläum der Barock-
stadt Bad Arolsen? Dort wird an
Musiker und Prominente erin-
nert, die auf ihren Reisen quer
durch Europa in den Gründer-
jahren der Stadt regelmäßig am
fürstlich-waldeckischen Hof Sta-
tion machten.
Weniger ernst, dafür ernsthaft
spaßig-nachdenklich sind die
Highlights für die Kabarett-Fans:
HG Butzko und Gerd Knebel in
Bad Wildungen, Dirk Langer alias
Nagelritz in Edertal-Bergheim
sowie Edgar und Irmi in Batten-
berg. (Achim Rosdorff)

Der lustige Koch vom Spielraum-
Theater kommt zu Grimms Mär-
chenfest am 19. Mai in den Kur-
park von Bad Wildungen.

 (Foto: privat)

Titelbild: Die Sonne geht auf am
Edersee. (Foto: .Heinrich Kowalski/
Edersee Touristic GmbH)
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Viele schöne Dekorati-
onsideen gibt es am 6.
und 7. April auf dem Bad
Arolser Ostermarkt im
Bürgerhaus zu entdecken.
Etwa 39 Aussteller sind
diesmal dabei.

Tolle Ideen für österliche Deko
Bunte Überraschungen auf Bad Arolser Ostermarkt im Bürgerhaus

auch Schmuck aus altem Be-
steck, Holz und Metall, Porzel-
lanmalerei, Naturfloristik und
vieles mehr. Neu dabei sind Aus-
steller mit gekratzten, kolorier-
ten Eiern, mit Tusche bemalte
Eier und verzierte Eier mit Blüten

In frühlingshaft dekorierten
Räumen locken viele Kostbar-
keiten der Eiermalkunst. Die

alten Gestaltungstechniken wer-
den über Generationen gepflegt
und an die nachwachsenden
Künstler weitergegeben.
Neben den zerbrechlichen Eiern
werden auch andere österliche
Dekorationen angeboten. Viele
der Aussteller demonstrieren
vor Ort, wie die kleinen Kunst-
werke entstehen. Zu sehen sind
Arbeiten aus Holz, Ton, Papier,
verschiedenen Stoffen, Seifen,
Schmuck aus Glasperlen, aber

aus dünnen Papierstreifen (Quil-
ling). Faszinierend ist zu sehen,
wie der Glasbläser aus Thürin-
gen seine bunten durchsichti-
gen Kunstwerke entstehen lässt.
Aber auch Eier zum Selbstbema-
len und -gestalten liegen bereit –

vom kleinsten Sittig bis zum gro-
ßen Straußenei.
Die Blumendekoration wird am
Sonntag ab 15.30 Uhr zum
Selbstkostenpreis angeboten.
Und am Kindermaltisch können
die jüngsten Besucher österliche
Basteleien gestalten, sodass die
Eltern genug Zeit zum Gucken
haben. Kaffee, Kuchen und Herz-
haftes gibt es in der großen Cafe-
teria. Der Erlös des Marktes
kommt der Grundschule Neuer
Garten in Bad Arolsen für musi-
kalische Erziehung Bad Arolsen
für die Anschaffung neuer Mu-
sikinstrumente zugute. Der Chor
der Schule spielt am Sonntag ab
11.30 Uhr.

■ Der Ostermarkt ist an beiden
Tagen von 10 bis 17.30 Uhr
geöffnet, der Eintritt beträgt
1,50 Euro, Kinder im Alter bis
14 Jahre kommen kostenfrei
rein.

Wunderschöne Ostereier-Verzierungen.
(Foto: Tourist-Information Bad Arolsen)

Das Museum für Früh-
lings- und Osterbrauch in
Bad Arolsen-Schmilling-
hausen gibt vom 6. bis 22.
April Einblicke in österli-
ches Brauchtum.

Osterbräuche und Verziertechnik
Museum für Frühlings- und Osterbrauch in Bad Arolsen-Schmillinghausen

Osterzeit? Welche Bräuche
pflegten sie, was davon hat über-
lebt? Interessant ist zu sehen,
welche strengen Regeln der Fas-
tenordnung während der Zeit
vom Aschermittwoch bis zu
Ostern zu leben waren. Umso
verständlicher erscheint, dass
gerade in der Zeit auferlegter
Einschränkungen Tradition ge-
wordenes Brauchtum das Befin-Was bewegte die Menschen

einst in der Fasten- und

den der Menschen anregte und
der Gemeinschaft förderlich war.
Zum Thema Ostern erinnert die
Ausstellung an Traditionen, von
denen noch einige verblieben
sind. Es sind die religiösen mit
Segnungen und Prozessionen
sowie die weltlichen mit Oster-
feuern, Bewegungsspielen im
Freien, Reinigungs- und Frucht-
barkeitsbräuchen, Ostertanz
und Liebeswerbung. Heute fin-
den wir nur noch wenige Regio-
nen, wo das Verzieren von Eiern
nach Vorbild der Vorfahren ge-
pflegt wird.

■ Öffnungszeiten des Museums
für Frühlings- und Oster-
brauch, Holzhäuser Straße 12
in Bad Arolsen-Schmilling-
hausen: dienstags bis sams-
tags 10 - 17 Uhr, sonntags
und feiertags 11 - 17 Uhr.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Sportswear

Hosen

Sportswear

. . . und immer 3 % mit der AroKarte

www.masc-fashion.de

Jeans

Hemden

Tel. (0
56 91) 56 10

Sportswear

Anzüge 
Sakkos

Öffnungszeiten:

April bis Oktober

täglich 10.00 – 17.00 Uhr  
(letzte Führung 16.00 Uhr)

November bis März

Mi. – Sa. 14.00 – 17.00 Uhr   
(letzte Führung 16.00 Uhr),
So. u. Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 
(letzte Führung 16.00 Uhr)

Für Führungen außerhalb der 
Öffnungszeiten oder für Gruppen 
bitten wir um telefonische oder 
schriftliche Anmeldung.

Residenzschloss Arolsen
Stiftung des Fürstlichen Hauses

Waldeck und Pyrmont
34454 Bad Arolsen · Tel. (0 56 91) 89 55-26 u. 89 55-0 · Fax (0 56 91) 30 46 
www.schloss-arolsen.de  E-Mail: buchung@schloss-arolsen.de
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Zum 300. Jubiläum der
Barockstadt Bad Arolsen
drehen sich die Arolser
Barock-Festspiele vom
29. Mai bis 2. Juni um
Musiker und Prominente,
die auf ihren Reisen quer
durch Europas Höfe in
den Gründerjahren der
Stadt regelmäßig am
fürstlich-waldeckischen
Hof Station machten.

Die Welt zu Gast in Bad Arolsen
34. Arolser Barock-Festspiele zum 300-jährigen Stadtjubiläum

fehlen wie ein lebendiges Por-
trait des französischen Kompo-
nisten André Danican Philidor,
der auch in Arolsen eine ausge-
dehnte Station machte – zum
Schachspielen.

Musikalische
Neuheiten

In diesem Jahr warten die Ba-
rock-Festspiele wieder mit eini-
gen Debüts auf: Erstmals zu hö-
ren sind die Brüder Enrico und
Marcello Gatti oder das gerade
mit dem Opus Klassik ausge-
zeichnete Ensemble 4 Times Ba-
roque. Daneben gibt es ein Wie-
dersehen mit dem Ensemble
Concerto Romano oder dem Ba-
rockgeiger Dmitry Sinkovsky, der
in diesem Jahr auch als Counter-
tenor zu erleben sein wird.
Die Arolser Barock-Festspiele,
längst als wichtige „Marke“ in
der deutschen Festivalland-
schaft etabliert, finden seit 1985
in ununterbrochener Reihe
statt. Seit 2009 werden die Fest-
spiele von der Blockflötistin und
vielfachen Preisträgerin Prof. Do-
rothee Oberlinger künstlerisch
geleitet.
Die Konzerte des musikalischen
Hauptprogramms werden durch
einen Rahmen mit Tanz, Führun-
gen und vielem mehr ergänzt.
Traditionell spielen zur Eröff-
nung der Barock-Festspiele die
Blaskapelle Garde-Grenadiere

So gehen die Barock-Fest-
spiele unter künstlerischer
Leitung von Prof. Dorothee

Oberlinger auf eine europäische
„Grand Tour“ zurück, auf jene im
18. Jahrhundert so beliebte Bil-
dungsreise, bei der die Verbin-
dungslinien nach Bad Arolsen
hin oder von dort wegführten.
Der aus Schweden stammende
fürstlich-waldeckische Hofrat
und Schriftsteller Joachim Chris-
toph Nemeitz war ein Begleiter
junger deutscher Adliger auf ei-
nigen dieser „Voyages pittores-
ques“. Von einer Reise mit sei-
nem waldeckischen Fürsten An-
ton Ulrich nach Venedig brachte
er eine italienische Sängerin und
Violinistin namens Maria Dome-
nica Polón als Attraktion an den
Arolser Hof mit, die bei Vivaldi
am berühmten Ospedale della
Pietà ausgebildet wurde. Mit ei-
ner Hommage an diese venezia-
nische Primadonna, die zu-
nächst in Arolsen und später in
Hamburg mit Telemanns Protek-
torat an der Gänsemarktoper Fu-
rore machte, werden die Barock-
Festspiele vom La Folia Barock-
orchester mit der amerikani-
schen Sopranistin Robin Johann-
sen als Solistin eröffnet. Dabei
werden einige der Polon-Arien
aus den Arolser Archiven erst-
malig wieder zum Klingen ge-
bracht. Genauso wenig dürfen
Telemanns berühmte Trios aus
seiner Bad Pyrmonter Kurwoche

Altenbeken sowie das Parforce-
horn-Bläsercorps Vöhl/Edersee
auf dem Hof des Residenzschlos-
ses. An Christi Himmelfahrt ge-
staltet Kirchenmusikdirektor Jan
Knobbe in der ev. Stadtkirche ei-
nen musikalischen Gottesdienst
mit dem Himmelfahrtsoratori-
um von Johann Sebastian Bach.
Am Nachmittag präsentiert die
Musikschule Bad Arolsen unter
Leitung von Kirsten Schmidt die
Tanzaufführung „Vier Jahreszei-
ten“. Getanzt wird durch 300
Jahre Musikgeschichte – von Vi-
valdis „Vier Jahreszeiten“ bis hin
zur Popmusik von Justin Timber-
lake.

Magie und Zauber
für Nachtschwärmer

Der Klassiker „Waldecker Spu-
rensuche“ wird wieder unter Lei-
tung von Angelika Sarnowitsch,
Schlossführerin im Residenz-
schloss Arolsen, stattfinden.
Die Nachtschwärmerveranstal-
tung unter dem Titel „Zauber
des Varietés“ verspricht einen
magischen, lustigen und zauber-
haften Abend mit internationa-
len Künstlern.
Am Freitag steht eine Führung
mit Sandra Simshäuser im Chris-
tian-Daniel-Rauch-Museum
durch die Ausstellung „Skulptu-
ren der Goethezeit“ auf dem
Programm; am Samstag und
Sonntag werden Führungen

durch die Ausstellung „Ansich-
ten von Arolsen“ angeboten. Am
Samstagnachmittag spielt das
Salonorchester Cappuccino im
Garten des Welcome Hotels bei
„Café und Musik“ auf.
Die Stadtführungen von der Gil-
de 1719 und die Führungen
durch die Bibliothek Brehm mit
Kerstin Braun sowie durch die
Fürstlich Waldecksche Hofbi-
bliothek mit Prof. Dr. Jürgen Wolf
und Susann Enß werden das
Rahmenprogramm zusätzlich
bereichern.
Der Barocksonntag bietet ab 11
Uhr in der Schloßstraße ein
„Künstler-Open-Air“ und ab 13
Uhr in der gesamten Innenstadt
viele Überraschungen. Ein High-
light ist an diesem Tag das Elfer-
treff-Jahrestreffen e.V. für Por-
schefans im Schlosshof.

■ Touristik-Service, Große Allee
24, Bad Arolsen, Tel. 05691
801-240, 05691 801-238,
touristik-service@bad-arol-
sen.de, www.bad-arolsen.de-
Tickets für die Barock-Fest-
spiele sind im Touristik-Ser-
vice Bad Arolsen, Große Allee
24, Tel. 05691 801-233, bei
der Waldeckischen Landes-
zeitung, Tel. 05631 560205,
und anderen ReserviX-Vor-
verkaufsstellen erhältlich. In-
haber einer Ehrenamtscard
erhalten eine Ermäßigung
von 50 % auf die Eintrittskar-
ten.

Das Ensemble 1700 mit der künstlerischen Leiterin Prof. Dorothee Oberlinger (3. v. rechts, linkes Bild). Erst-
mals in Bad Arolsen: 4 Times Baroque, das erst kürzlich mit dem Opus Klassik ausgezeichnet wurde. (Foto: pr)
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Leckere und gesunde Le-
bensmittel regional und
saisonabhängig kaufen –
das können Gäste und
Einheimische am Sonn-
tag, 12. Mai, beim tradi-
tionellen Markt am
Schloss in Bad Arolsen.

Gutes aus der Region genießen
Landkreis Waldeck-Frankenberg lädt zum Markt am Bad Arolser Schloss

sen. Zu den Köstlichkeiten gehö-
ren Schepperlinge, Krustenbra-
ten mit Bratkartoffeln und
Krautsalat, Rindfleisch mit Meer-
rettich, Salzkartoffeln, Zwiebel-
kuchen, gegrillte und geräucher-
te Forellen, Hausmacher-He-
ringssalat mit Pellkartoffel und
Waldecker Reibekuchen. Außer-
dem gibt es Schepperlinge, Kar-
toffelsuppe, Flammkuchen aus
dem Holzbackofen, Waldecker
Bierfladen, Kaffeevariationen,
Kuchen, Pralinen, Waffeln, Crê-
pes und Milchshakes.
Zu entdecken gibt es auch schö-
nes Kunsthandwerk wie Kera-
mik, Naturkränze und Gestecke,

Der Landkreis Waldeck-
Frankenberg lädt alle Ge-
nießer und Freunde der

Geselligkeit herzlich ab 11 Uhr
in den Schlosshof und die
Fürstliche Reitbahn ein. Zum
bunten Markttreiben unter frei-
em Himmel kommen in diesem
Jahr über 100 Direktvermarkter
und Kunsthandwerker aus dem
gesamten Landkreis. Neben
den zahlreichen regionalen Le-
ckereien zum Probieren und
Mitnehmen erwartet die Besu-
cher bis 18 Uhr auch ein vielseiti-
ges Kultur- und Mitmachpro-
gramm.

Wurst, Honig und
Schepperlinge

Ob frische Landmilch, Käse,
selbst gebackenes Brot, Nudeln,
Honig, Fisch oder hausgemachte
Wurst – die Besucher können
sich kulinarisch verwöhnen las-

Seifen, Karten, Taschen aus Filz,
Bilder, Schmuck aus Edelholz
und Glas, Handarbeiten, Tisch-
wäsche, Kinderbekleidung,
Patchwork, Naturkosmetik, Wol-
le und Gartenbänke und Tische
aus historischem Material. Viele
der Kunst- und Hobbyhandwer-
ker zeigen ihre Arbeitsweise da-
bei in kleinen Vorführungen. Der
Markt ist an diesem Tag bereits
ab 11 Uhr geöffnet; die offizielle
Eröffnung ist um 12.30 Uhr auf
der Bühne im Schlosshof Der

Eintritt ist frei. Organisiert wird
das bunte Treiben vom Fach-
dienst Landwirtschaft des Land-
kreises. „Wir laden interessierte
Gäste herzlich ein“, so der De-
zernent für Landwirtschaft, Di-
rektvermarktung und Verbrau-
cherschutz beim Landkreis, Fritz
Schäfer, der wirbt: „Kommen Sie
mit auf eine kulinarische Reise
durch Waldeck-Frankenberg
und entdecken Sie, was unser
schöner Landkreis alles zu bie-
ten hat.“

Geselliges Markttreiben am Residenzschloss in Bad Arolsen.  (Fotos: Touristik-Service Bad Arolsen)

kronenstrasse 4  

34454 mengeringhausen  

telefon 05691/3386

filiale in bad arolsen  

bahnhofstrasse 6  

telefon 05691/5651

Bekannt gute Torten und Gebäck aus 

eigener Konditorei. Unser mehrfach 

goldprämiertes Brot wird  

ausschließlich mit Natursauerteig, 

Jodsalz und ohne Konservierungsstoffe 

gebacken.

bahnhofstrasse 76 
34453 bad arolsen 
telefon 05691/3522

• täglich hausgemachte Kuchen  
und Torten, Snacks und Suppen

• Frühstück den ganzen Tag
• „Kaffeehaus Special“  

ofenfrische Flammkuchen
• genießen Sie Qualitätskaffee  

in gemütlichem Ambiente

Die Kaffee-Rösterei
Anita Spitzkopf
Genießen Sie bei uns 
verschiedene Kaffeespezialitäten.

Bahnhofstraße 17 ∙ 34454 Bad Arolsen
Telefon: 0 56 91 / 8 06 55 15

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag,  
Di. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Neben unserem Kaffee bieten wir an:
Erlesene Schokoladen von ausgesuchten Herstellern,
die für allerhöchste Qualität bekannt sind.



Die bezaubernde Barockstadt 

Bad Arolsen 
bietet alle Voraussetzungen für einen gelungenen Aufenthalt!

Wir beraten Sie gern und freuen uns auf Ihren Besuch!
Touristik-Service    Große Allee 24    34454 Bad Arolsen

Tel.: 0 56 91 / 801 - 240    Fax: 0 56 91 / 801 - 238 
www.bad-arolsen.de

Kulturerlebnis bei
Schloss-, Museumsbesichtigungen

und Stadtführungen

Aktivität & Erholung am Twistesee

Unterhaltung & Kunstgenuss bei 
Festen, Theateraufführungen  

und Schlosskonzerten

Bewegung & Naturerlebnis auf 
markierten Wanderwegen 

und NordicWalking-Strecken

Spaß & Entspannung im 
Freizeitbad Arobella

Save the Date
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„Im weißen Rössl am
Wolfgangsee, da steht das
Glück vor der Tür“. Auf
diesen unsterblichen Hit
und viele weitere dürfen
sich Operetten-Liebhaber
am Freitag, 3. Mai, in der
Wandelhalle Bad Wildun-
gen freuen.

Unvergessliche Hits um die Liebe
Berühmte Operette „Im weißen Rössl“ im Bad Wildunger Startheater

manten Art die Gäste bei Laune.
Weniger Erfolg hat er bei seiner
Chefin Josepha, in die er sich un-
glücklich verliebt hat. Denn Jose-
pha hat nur Augen für ihren
langjährigen Stammgast, den
Rechtsanwalt Dr. Siedler, der
wiederum andere Absichten
hat…

D ie weltberühmte Operet-
te, die ihre Uraufführung
1930 in Berlin erlebte,

hat bis heute nichts von ihrem
Charme verloren. Die turbulente
Geschichte spielt im Hotel „Zum
weißen Rössl“ am Wolfgangsee.
Es ist Hochsaison und Oberkell-
ner Leopold hält mit seiner char-

Das Euro-Studio Landgraf geht
mit der modernen Fassung auf
Tournee, die durch die legendä-
re Aufführung in der Berliner
„Bar jeder Vernunft“ mit Max
Raabe bekannt wurde.
Das Publikum darf sich auf viele
unvergessliche Hits freuen, zum
Beispiel: „Im weißen Rössl am

Wolfgangsee“, „Mein Liebeslied
muss ein Walzer sein“, „Die gan-
ze Welt ist himmelblau“, „Was
kann der Sigismund dafür, dass
er so schön ist“ und „Es muss was
Wunderbares sein.“ Die Musik
von Ralph Benatzky und weite-
ren Komponisten wird von fünf
Musikern auf der Bühne live ge-
spielt. Die Aufführung der be-
liebten Operette mit 14 Mitwir-
kenden (geschrieben von Hans
Müller und Erik Charell) beginnt
um 19.30 Uhr.

■ Tickets zum Preis ab 23 Euro
gibt es in den Tourist-Infor-
mationen Bad Wildungen
und Reinhardshausen. Au-
ßerdem online unter
www.badwildungen.de oder
www.reservix.de

Charmante
Darsteller und
schöne Melodien –
Szene aus „Im wei-
ßen Rössl“.
(Foto: Chris Gonz)
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Bad Wildungen ist Hes-
sens Osterstadt Nummer
eins. Vom 14. April bis
12. Mai zieht die Kurstadt
wieder ihr farbenprächti-
ges Kleid an.

Osterschmuck lockt Zehntausende
Bunte Attraktionen vom 14. April bis 12. Mai in Bad Wildungen

offenen Sonntag in der Innen-
stadt. Hübsch angelegte Pflanz-
beete mit Figuren und Orna-
menten, liebevoll gepflegte Vor-
gärten, eine lang gestreckte
Osterhasen-Allee im Kur-Stadt-
teil Reinhardshausen und auf-
wändig mit bunten Bändern, be-
malten Eiern und farbigen
Schleifen dekorierte Osterbü-
sche und -bäume setzen Glanz-
punkte. Die beliebtesten Foto-

D ie fantasievolle Dekorati-
on steht in voller Pracht,
wenn Zehntausende Be-

sucher in die Stadt pilgern, um
sich von den ersten Sonnen-
strahlen und den schönen Ge-
staltungen verwöhnen zu lassen.
Bad Wildungen und Reinhards-
hausen empfangen ihre Gäste
mit einem wahren Augen-
schmaus.
Auftakt zum Osterschmuck ist
am 14. April mit einem verkaufs-

motive und eigentlichen „Super-
stars“ sind jedoch wie immer die
vielen fantasievoll österlich ge-
schmückten Brunnen im mon-
dänen Kurviertel und in der ma-
lerischen Fachwerk-Altstadt. Das
Bad Wildunger Original beein-
druckt alljährlich mit neun gro-
ßen, wunderbar dekorierten
Brunnenanlagen, und einer Viel-
zahl anderer sehenswerter Ele-
mente entlang der Flaniermeile

Brunnenallee und im Kur-Stadt-
teil Reinhardshausen.
Hingucker sind der Marktbrun-
nen in der Altstadt vor dem Rat-
haus, die anmutige Brunnen-
Nymphe als Wahrzeichen der
Stadt, der „Kurschattenbrun-
nen“ oder die hübsche Spring-
brunnenanlage am „Kaiserhof“.
Schön sind die überdimensiona-
le blütengeschmückte Entenfa-
milie oder das drei Meter große,
bepflanzte Blumen-Osterei auf
der Brunnenallee. Mit viel Liebe
zum Detail und tollen Ideen ent-
stand in wochenlanger Arbeit
eine faszinierende Symphonie
aus Farben und Fantasie. Also
heißt es: Bummeln, shoppen, fla-
nieren – Bad Wildungen erleben.

■ Info: www.bad-wildungen.de

Die österlich
geschmückte
Brunnennym-
phe gehört zu
den lieblichen
Attraktionen.
(Foto: Reckhard
Pfeil/Staatsbad
Bad wildungen)
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Der 120. Deutsche Wan-
dertag wird vom 1. bis 6.
Juli 2020 in Bad Wildun-
gen und der umgebenden
Erlebnisregion Edersee
stattfinden. Es gibt ein
tolles Programm in der
Badestadt mit ihrer reiz-
vollen Umgebung.

Originelles Motto: Wild. Bunt. Gesund.
Freude auf den Deutschen Wandertag im Juli 2020 in Bad Wildungen

ideale Kombination der aktuell
angesagten Themenfelder „Na-
tur-Erlebnis“, „Gesundheit“ und
„Wandern“ die Teilnehmer be-
geistern.

Natur als Attraktion

Highlights der Region sind ne-
ben der charmanten Kurstadt
selbst der nahe, 27 Kilometer
lange Edersee sowie die direkt
angrenzenden beiden Groß-
schutzgebiete mit einzigartigen
Waldgesellschaften und dem
faszinierenden UNESCO-Welt-

Bad Wildungen, unter den
top drei der Heilbäder in
Deutschland, und die be-

nachbarte Erlebnisregion Eder-
see mit dem kombinierten Na-
tional- und Naturpark Keller-
wald-Edersee versprechen sich
davon eine weitere Schärfung
des gemeinsamen Profils als füh-
render Gesundheitsstandort
und attraktive Urlaubsregion in
einer besonders reizvollen Mit-
telgebirgslandschaft.
Bei der Großveranstaltung im
nächsten Jahr soll vor allem die

naturerbe im Kernbereich. Dazu
passen die Anstrengungen des
Naturparks, schon bald das Prä-
dikat „Qualitätsregion Wander-
bares Deutschland“ zu erlangen.
Das Motto der Großveranstal-
tung „Wild. Bunt. Gesund.“
könnte also treffender nicht
sein.
Aber auch die attraktiven Nach-
barn wie die Dom- und Kaiser-
stadt Fritzlar, der idyllische Kur-
ort Bad Zwesten oder die ländli-
chen Bad Wildunger Stadtteile
werden natürlich in das Große
Event mit einbezogen.
Veranstalter des alljährlichen

Deutschen Wandertages ist stets
der Deutsche Wanderverband
selbst, regionaler Ausrichter ist
der Hessisch-Waldeckische Ge-
birgs- und Heimatverein
(HWGHV).
An der Planung und Durchfüh-
rung der Großveranstaltung mit
ihrem breit gefächerten Pro-
gramm an Wandertouren, Exkur-
sionen, Gesundheitswanderun-
gen, originellen Stadtführungen
und einem großen bunten Um-
zug als Höhepunkt und Ab-
schluss, sind neben der Stadt
Bad Wildungen und ihrer Marke-
tinggesellschaft, der National-
park Kellerwald-Edersee, der
gleichnamige Naturpark sowie
die Edersee Touristic GmbH be-
teiligt.

■ Tipp: In Kürze erscheint die
Programmbroschüre zum
Deutschen Wandertag 2020.
Weitere Infos: www.deut-
scherwandertag2020.de
oder www.bad-wildungen.de

Highlight in der Region: Start zur Extremwanderung mit Torsten Hoyer
an der Wandelhalle in Bad Wildungen. (Foto: privat)

 „Musik ist das Schönste
auf der Welt, und Musi-
kant zu sein, ist Gottes
Segen“, sagte einst Ernst
Mosch. Die Freude an
böhmischer Blasmusik
zeigt die „Egerländer Blas-
musik“ aus Bad Kissingen
am Samstag, 18. Mai, ab
19.30 Uhr in der Wandel-
halle Reinhardshausen.

Schwungvolle Melodien, schmucke Trachten
Egerländer Blasmusik spielt in Bad Wildungen-Reinhardshausen

sen aber auch Melancholie und
Wehmut nach der verlorenen
Heimat durchklingen. Schwung-
volle Melodien, gefühlvoll und
schmissig gespielt, sprechen
Herz und Gemüt an, begeistern
das Publikum und sind ein Ga-

Der unverkennbare Klang
der Egerländer Blasmusik
verkörpert die böhmi-

sche Lebensart und das Egerlän-
der Brauchtum. Die anspruchs-
vollen Musikstücke schwelgen in
grenzenloser Lebensfreude, las-

rant für volle Konzertsäle. Das
Orchester „Egerländer Blasmu-
sik“ zählt zu den bekanntesten
und erfolgreichsten Formatio-
nen seines Genres. Seit ihrer
Gründung im Jahr 1985 gestal-
ten die Musikanten in schmu-

cker Original Egerländer Tracht
ihre Bühnenauftritte kurzweilig
und authentisch, mit Tempera-
ment und Leidenschaft.
Der Schwerpunkt liegt auf der
Interpretation der ursprüngli-
chen Musikstücke von Ernst
Mosch und seinen Original Eger-
länder Musikanten aus der An-
fangszeit bis in die 1990er-Jahre.
Das musikalische Repertoire des
Orchesters umfasst aber auch
Werke und Titel bekannter und
aktueller Komponisten der böh-
mischen Blasmusik.

■ Kartenservice: Kur- & Tourist-
Informationen Bad Wildun-
gen und Reinhardshausen,
Waldeckische Landeszeitung,
Tel. 05631 560205 und
www.bad-wildungen.de

Die Egerländer Blasmusik. (Foto: privat)
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Ein großes, märchenhaf-
tes Fest mit tollen Erleb-
nissen und Angeboten für
alle Generationen steigt
am 19. Mai vor der wun-
derschönen Kulisse des
frühlingshaft blühenden
Kurparks und in der Wan-
delhalle in Bad Wildun-
gen.

Zauberhaftes Märchenfest im Kurpark
Angebote und Aktionen für die ganze Familie am 19. Mai in Bad Wildungen

Mitmachaktionen rund um die
faszinierende Märchenwelt der
Brüder Grimm im Mittelpunkt.

Staunen und
mitmachen

An einer Station werden die alt-
vertrauten Geschichten span-
nend und detailreich erzählt,
dort lädt der gar nicht so „böse
Wolf“ zum Schäfchensuchspiel
ein. Ein Stück weiter können Kin-
der an der Zauber-Töpferschei-
be selbst ihre eigenen Kunstwer-
ke mit Ton gestalten und bei der
„Hexe“ Ambrosia mitmachen,
staunen oder den „Hexen“-Mär-

Von 11 bis 18 Uhr erwartet
das Bad Wildunger
„Grimm’s Märchenfest“

kleine und große Besucher. Es ist
Teil des Regionalen Märchenfes-
tivals „7 auf einen Streich“, an
dem auch die benachbarten Mit-
gliedsstädte der Deutschen Mär-
chenstraße Gudensberg, Fritzlar,
Wolfhagen und Waldeck betei-
ligt sind.
In diesem bunten Reigen mär-
chenhafter Veranstaltungen ist
Bad Wildungen eines der Glanz-
lichter. Es ist, als schlüge man ein
großes Märchenbuch auf und
könnte selbst darin eintauchen,
wenn Prinzessinnen, König und
Königin, das tapfere Schneider-
lein oder Hans im Glück durch
den blütenbunten Kurpark wan-
deln, kleine Szenen spielen und
sich natürlich auch gern mit Kin-
dern fotografieren lassen.
Auch diesmal stehen ideenreich
inszenierte Märchen-, Spiel- und

chen der Brüder Grimm lau-
schen. Nachmittags um 15 Uhr
wird der Quellensaal der Wan-
delhalle zur großen Märchen-
bühne: Hier bringt Stefan Becker
vom „Spielraum-Theater“ als
lustig-tollpatschiger „Märchen-
koch“ die Kinder zum Lachen
und Staunen und zaubert dabei

leckere märchenhafte Gerichte
auf den Tisch.
Ein tolles Ausflugsziel für die
ganze Familie. Denn am Mär-
chensonntag gibt es für Kinder,
Eltern und Großeltern Spannen-
des und Unterhaltsames zu ent-
decken und zu erleben.
Vor der Wandelhalle lädt ein
kleiner märchenhafter Markt mit
zum Bummeln, Gucken und Ge-
nießen ein.

■ Info:www.bad-wildungen.de
www.maerchenfest2019.de.
Der Eintritt ist – bis auf den
Besuch der Märchenkoch-
Aufführung (Erwachsene zah-
len 4 Euro) kostenfrei.

Märchenfiguren im Kurpark. (Fotos: Staatsbad Bad Wildungen GmbH)

An der Zauber-Töpferscheibe.
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Kabarettist und Aufklärer
HG (Hans-Günter) Butzko
gastiert am Mittwoch, 29.
Mai, in der Wandelhalle
Bad Wildungen. Sein
vielsagendes Programm
heißt „Echt jetzt“.

Logisch statt ideologisch
Kabarett mit HG. Butzko in der Wandelhalle Bad Wildungen

eine frische Bestandsaufnahme:
Wo stehen wir heute? Wie sind
wir dahin gekommen? Und wem
können wir dafür in den Arsch
treten? Die richtige Antwort lau-
tet natürlich: Uns selbst.
Und so hangelt sich Butzko in
seinem neuen Kabarettsolo ge-
treu dem Motto: „logisch statt
ideologisch“ vor allem an der
Frage entlang, was sich in den
letzten 20 Jahren geändert hat,
und was nicht, welche Entwick-
lung zu begrüßen ist, und wa-
rum nur diese, und warum man
alle anderen getrost in die Tonne
kloppen kann.

Schonungslose
Zeitanalyse

Wie immer bietet auch „echt
jetzt“ eine brüllend komische
und bisweilen besinnliche Mi-
schung aus schonungsloser Zeit-
analyse, Infotainment, schnodd-
rigen Gags, Frontalunterricht
und pointierter Nachdenklich-

Es war einmal im August
1997, da betrat HG. Butzko,
damals noch ein junger, frei-

schaffender Schauspieler
(sprich: arbeitslos und ohne En-
gagement), zum ersten Mal in
seinem Leben mit einem selbst
geschriebenen Programm eine
Bühne, um seiner jahrelang auf-
gestauten Leidenschaft fürs poli-
tische Kabarett ein Ventil zu bie-
ten.
Heute, rund 20 Jahre später, bie-
tet dieses Jubiläum für HG. Butz-
ko einen Anlass, mit seinem
zehnten Programm „Echt jetzt“
ein Zwischenfazit zu ziehen,
aber kein „Best-of“ mit abge-
standenen Nummern, sondern

keit, mit der Butzko einen ganz
eigenen, preisgekrönten Stil ent-
wickelt hat. Georg Schramm sag-
te mal zu Butzko: „Ich kann ge-
hen, wenn Sie so bleiben.“ Seit-
dem fragt Butzko sich: Was muss
ich also ändern, damit er wieder
kommt?“ Bislang ist es ihm noch
nicht gelungen. Vielleicht klappt
es ja mit diesem Programm.
HG. Butzko ist der heimliche Star

auf Deutschlands Kleinkunst-
bühnen, der Hirnschrittmacher
des deutschen Kabaretts. Denn
wenn der Gelsenkirchener auf
der Bühne steht, zu allem und je-
dem seine ganz spezielle Mei-
nung äußert, und dabei die gro-
ßen Zusammenhänge so be-
leuchtet, als würden sie „umme
Ecke“ stattfinden, dann gelingt
ihm das seltene Kunststück, ei-
nem Publikum aus dem Herzen
zu sprechen. Er verbindet das
Politische und das Private, den
Alltag und den Bundestag, die
große Welt und den kleinen
Geist und hat dabei einen ganz
eigenen Stil entwickelt, den die
Presse als „Kumpelkabarett“
oder „Thekengespräch mit Pu-
blikum“ bezeichnete.

■ Die Tickets gibt es bei den
Kur- & Tourist-Informationen
Bad Wildungen und Rein-
hardshausen und unter
www.bad-wildungen.de. Ein-
tritt: 16 Euro (ermäßigt mit
Gästekarte 14 Euro).

Wie ein Kumpel von nebenan:
Kabarettist Butzko. (Fotos: pr)

Gerd Knebel, der Meister
des Sarkasmus, ist am
Freitag, 5. April, in der
Wandelhalle Bad Wildun-
gen zu Gast. Sein Pro-
gramm: „Weggugge“.

Meister des Sarkasmus gibt Lebenstipps
Gerd Knebel, die eine Hälfte von Badesalz, präsentiert „Weggugge“

gentlich jeden Psychothriller
und Splatterfilm getrost bis zum
Schluss ansehen, ohne danach
von Albträumen geplagt zu wer-
den.

Aus dem wahren
Leben gegriffen

„Weggugge“: Das hilft auch im
wahren Leben. Um uns herum
geschehen ja auch ständig unan-
genehme, ungerechte oder
grausame Dinge, mit denen man
sich nicht unbedingt beschäfti-
gen möchte. Die Lösung ist
ebenso simpel wie genial: Ein-
fach „weggugge“! Und wer diese
Technik noch nicht beherrscht,
dem empfiehlt der Meister des

Jeder kennt die Situation:
Man sitzt gemütlich daheim
auf der Couch, die Chipstüte

in der Hand und lässt den an-
strengenden Arbeitstag bei ei-
nem schönen Horrorfilm aus-
klingen. Und wenn´s einem kurz
vorm Zu-Bett-Gehen doch zu
gruselig wird – einfach zwi-
schendurch schnell mal „weg-
gugge“. Mit Hilfe dieser prakti-
schen Technik kann man sich ei-

Sarkasmus sein neues Solopro-
gramm. Bereits in den 1980ern
erlangte Gerd Knebel als Sänger

der Frankfurter Kult-Band
„Flatsch“ einen bundesweiten
Bekanntheitsgrad.
Heute ist der Comedian und Mu-
siker in zahlreiche Musik- und
Theaterprojekte involviert und
genießt als die eine Hälfte des
Comedy-Duos „Badesalz“ Kult-
status.

■ Tickets für den Abend mit
Gerd Knebel gibt es bei den
Kur- & Tourist-Informationen
Bad Wildungen und Rein-
hardshausen sowie online
unter www.bad-wildun-
gen.de oder www.reservix.de.
Der Eintritt kostet auf allen
Plätzen 20 Euro (mit Gäste-
karte gibt es Ermäßigung,
dann kostet er 18 Euro)

Kabarettist Gerd Knebel beleuch-
tet die Grausamkeiten des Lebens.
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„One Voice – one Piano“,
so das Motto von Dono-
van Aston. Der Brite spielt
am 13. April Hits von El-
ton John in der Wandel-
halle Reinhardshausen.

Sir Elton John’s greatest Hits
Donovan Aston singt am 13. April in der Wandelhalle Reinhardshausen

Flügel interpretiert Donovan As-
ton ab 19.30 Uhr Hits aus vier
Jahrzehnten wie: Candle In The
Wind, Can You Feel The Love To-
night, Blue Eyes, You Gotta Love
Someone, Circle Of Live und Cro-
codile Rock, I´m Still Standing
und viele weitere Songs werden
immer wieder gespickt mit bio-
grafischen Anekdoten. Also ein
Abend für Fans und Entdecker.Mit viel Gefühl in der Stimme

und versierten Fingern am

■ Tickets gibt es beim Karten-
service der Kur- und Tourist-
Informationen Bad Wildun-
gen und Reinhardshausen so-

wie unter www.bad-wildun-
gen.de oder www.reservix.de.
Preise: 14 Euro im Vorverkauf,
16 Euro an der Abendkasse.

Donovan Aston
spielt Hits von
Elton John.
(Foto: privat)

Öffnungszeiten:
Dienstag-Sonntag 9-23 Uhr
Tel. 0 56 34/99 48 84

        /pfannkuchenhaus

Biergarten

Grillstation

Kinderspieplatz

Edertalstr. 3 / 34513 Waldeck-Netze
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HappyInfo
Aktuelle Tipps und Informationen 

das ganze Jahr.
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Dirk Langer, alias Nagel-
ritz, gastiert am 6. und
7. April mit seinem
Programm „Expedition
Mond“ im AusZeitTheater
in Edertal-Bergheim.
Musik und Comedy rund
um die Seefahrt.

Von Menschenfressern mit Tischmanieren
Nagelritz zeigt Kabarett und Chansons im Edertaler AusZeitTheater

schenfresser mit Tischmanieren
kommen nicht zu kurz. Nagelritz

Der Bremer Dirk Langer ist
seit vielen Jahren als See-
mann Nagelritz auf den

Kabarett- und Kleinkunst-Büh-
nen im Land unterwegs. Dort er-
zählt er von seinen skurrilen Rei-
sen und Begegnungen. Während
seines aktuellen Programms „Ex-
pedition Mond“ widmet er sich
unter anderem der brodelnden
See am Äquator. Auch Men-

erklärt außerdem, was Seeleute
so alles entdeckt haben, wie

etwa Geschlechtskrankheiten
der erste Schritt zu einer globa-
leren Welt wurden.

Fruchtbare Fremde

In seinem 90-minütigen Pro-
gramm erinnert sich Nagelritz
auch an seine Aufgabe als See-
mann, die Fremde zu erforschen
und sie nach Hause zu bringen.
Augenzwinkernd erklärt er:
„Ohne die Tätowierungen aus
Asien gäbe es kein Arschgeweih,
ohne die südamerikanischen
Kartoffeln kein McDonald’s und
ohne leere Flaschen keine Post.“
Theaterpädagoge Stefan Tieper-
mann: „Die Besucher erwarten
Musik, Komik und Gefühle rund
um die Seefahrt.“

Dirk Langer als Nagelritz, der allerlei Seemannsgarn im Gepäck hat.
(Foto: privat)

Macht und Liebe
Nabucco open air am Edersee

Diese prachtvolle Oper mit
dem dramatischen Spiel um

Liebe und Macht begeisterte
Hunderttausende. Nun führt sie
die Festspieloper Prag auf dem
Sperrmauer-Vorplatz auf.

Grundlage der Oper ist das Li-
bretto des Italieners Temistocle
Solera (1816–1878). Die Hand-
lung speist sich aus Legenden
um den biblischen Herrscher
Nabucco (Nebukadnezar II), Kö-
nig Babylons von 605 bis 562 vor
Christus. Tickets: www.paulis.de

Verdis Gefangenen-Chor
unter freiem Himmel –
das Sommer-Klassik-
Highlight steigt mit der
Oper Nabucco am Freitag,
23. August, am Edersee.

Richard
Haan als
Nabucco.
(Foto:
Picasa)

Spielbank Bad Wildungen | Brunnenallee 54 | 34537 Bad Wildungen

Eintritt ab 18 Jahren. Bitte halten Sie Ihren Ausweis bereit. Glücksspiel kann süchtig machen.

Mehr Infos unter www.spielbank-kassel.de

informiert:

m
ot

or
4.

de

Wohnmobile Vermietung Verkauf
Ederblick Zentrum, Giflitzer Str. 12, 34537 Bad Wildungen - 05621/9655789

2019: Jetzt freie 
Mietzeiträume

sichern!

www.caravan-konrad.de info@caravan-konrad.de

Reisemobile - Vans - Service
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Traumautos am Bad
Arolser Residenzschloss
beim Elfer-Treffen am
Barocksonntag, 2. Juni.
(Foto: Touristik-Service
Bad Arolsen)

Kultur + Events + Historie
Vortrag „Faszinierendes England – Yorkshire“
im Bürgerhaus Bad Arolsen 19.30 Uhr2.

April
Natur + Sport + Wellness

Besuch der Sternwarte in der HWK I Bad
Zwesten, Anmeldung erf., Tel. 05626 773

Kultur + Events + Historie
Benefizkonzert: Bundespolizeiorchester
Hannover, Frankenberg, Ederberglandhalle

19.30 Uhr3.
April

Natur + Sport + Wellness
Labyrinth-Wanderung ab Bad Wildungen,
Kurpark Parkplatz Königsquelle 14 - 15.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Fatih Çevikkollu – Kabarett „Fatihmorgana“,
„Integration und Völkerverständigung
können lustig sein“,
Frankenberg,
Ederberglandhalle
20 Uhr

4.
April

Fatih Çevik-
kollu.
(Foto: pr)

Kultur + Events + Historie
„Stumm – Mittelmeer in Eimern“,
Statt-Theater Mengeringhausen,
Theaterladen Bad Arolsen-
Mengeringhausen  19.30 Uhr

Kabarett mit Gerd Knebel vom Comedy-Duo
Badesalz: „Weggugge“, Wandelhalle
Bad Wildungen 19.30 Uhr

5.
April

14. 4. bis Bad Wildungen
12. 5. im Osterschmuck

bad-wildungen.de

27. 4. bis Literarischer Frühling
5. 5. literarischer-fruehling.de

28. 4. Tag der Burgen
und Schlösser
grimmheimat.de/
kultur-entdecken/
burgenundschloesser

11. 5. Uplandsteig-Marathon
ugv-willingen.de

12. 5. Diemelradwegtag
diemelradweg.de

12. bis Kulinarische Schlender-
30. 5. tage Willingen

meine-gastronomie-
willingen.de

17. bis Bike-Festival Willingen
 19. 5. willingen.bike-festival.de

19. 5. Intern. Museumstag
museumstag.de/
programm

27. 5. bis Theaterwoche
1. 6. Korbach

theaterwoche-korbach.de

29. 5. bis Barockfestspiele
2. 6. Bad Arolsen

bad-arolsen.de

30. 5. bis Kiliansmarkt Korbach
2. 6. korbach.de

H
IG

H
LI

G
H

TS

WannWo
Was Nach dem langen Winter lockt der Frühling ins Freie. Radeln Sie

durch Rapsfelder auf dem Diemelradweg, entdecken Sie die Bur-
gen und Schlösser in Nordhessen, oder genießen Sie Kultur bei den
Barockfestspielen. Genießen Sie das Frühjahr im Waldecker Land.

Der Veranstaltungskalender  Apri l  /  Mai



16

A p r i l / M a i 2 0 1 9

Opulenter Schmuck an den Brunnen in Bad Wildungen. Scharen von
Ausflüglern wird es auch in diesem Jahr in die Kurstadt ziehen.

(Foto: Reckhard Pfeil/Staatsbad Bad Wildungen)

Kultur + Events + Historie
Benefizkonzert des Waldeckischen
Sängerbundes, Kilianskirche Korbach 19 Uhr

Frühjahrskonzert Sinfonisches Blasorchester
Korbach-Lelbach, Korbach, Stadthalle

19.30 Uhr

„Stumm – Mittelmeer in Eimern“,
Statt-Theater Mengeringhausen
im Theaterladen Bad Arolsen-
Mengeringhausen 19.30 Uhr

6.
April

Party + Feste + Märkte
Street-Food-Festival Frankenberg,
Fußgängerzone

Flohmarkt, Schützenhalle, Bad Wildungen
15 - 21 Uhr

Gewerbeschau, Gewerbegebiet „Am Grün“,
Frankenberg 10 - 17 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Klangschalenmeditation, Salzgrotte
Zippelmann, Bad Arolsen 16 Uhr

Candle-Light-Swimming, Familien-
und Erlebnisbad Diemelsee-Heringhausen

19 - 22.30 Uhr

Schmeckewöhlerchen – Kulinarischer
Rundgang, Altstadt Bad Wildungen,
ab Tourist-Info 10 - 11.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
„Stumm – Mittelmeer in Eimern“, Statt-
Theater Mengeringhausen im Theaterladen
Bad Arolsen-Mengeringhausen 19.30 Uhr7.

April

Party + Feste + Märkte
Traditioneller Bad Arolser Ostermarkt,
Bürgerhaus  10 - 17.30 Uhr

Regionalmarkt, Wandelhalle Bad Wildungen
10 - 17 Uhr

Flohmarkt , Schützenhalle Bad Wildungen
10 - 16 Uhr

Gewerbeschau, Gewerbegebiet „Am Grün“,
Frankenberg 10 - 17 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Wanderung Baumkronenweg Edersee,
ab Baumkronenweg, Edertal-Hemfurth

14 - 15.30 Uhr

Deutsche Meisterschaft im Brennholzspalten,
Bad Arolsen-Schmillinghausen  13 Uhr

Das Bundespolizeiorchester unter Leitung von Matthias Wegele spielt am
Mittwoch, 3. April, in der Ederberglandhalle in Frankenberg. Die Gäste er-
wartet ein unterhaltsamer Abend bei symphonischer Blasmusik – Kon-
zertmärsche, Musical- und Opernmelodien, Ouvertüren, Swing- und Film-
musik, Rock, Pop sowie volkstümliche Melodien.  (Foto: privat)
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Kultur + Events + Historie
„Stumm – Mittelmeer in Eimern“, Statt-
Theater Mengeringhausen, Theaterladen,
Bad Arolsen-Mengeringhausen  19.30 Uhr

Vortrag „Künstler des 19. Jahrhunderts aus
Arolsen“, Christian-Daniel-Rauch-Museum
Bad Arolsen 19.30 Uhr

10.
April

Kultur + Events + Historie
Kindermusical mit ökumenischem
Kinderchor Bad Arolsen, BAC-Theater 17 Uhr

„Grenzgänger“ – Mechthild Borrmann
liest aus ihrem neuen Roman, Stadtbücherei
Bad Wildungen 19.30 Uhr

11.
April

Kultur + Events + Historie
„Stumm – Mittelmeer in Eimern“,
Statt-Theater Mengeringhausen,
Theaterladen Bad Arolsen-Mengeringhausen

19.30 Uhr

12.
April

Natur + Sport + Wellness
Erlebnis-Rundfahrt mit E-Bike, ab Wandelhalle
Bad Wildungen-Reinhardshausen,
Anmeldung: Tel. 05621 789022 13-17.15 Uhr

Kultur + Events + Historie
Kammerkonzert, Klaviertrio aus Riga,
Kurhaus Bad Zwesten 19.30 Uhr

Abba Show und Roxette Tribute,
Burgberghalle Battenberg 20 Uhr

Donovan Aston: „Sir Elton John´s Greatest
Hits“, Wandelhalle Bad Wildungen-
Reinhardshausen 19.30 Uhr

„ThalentBude – Die Bad Wildunger
Kleinkunstbühne“, Theater am Bunker
Bad Wildungen 19.30 Uhr

„Stumm – Mittelmeer in Eimern“, Statt-
Theater Mengeringhausen, Theaterladen
Bad Arolsen-Mengeringhausen 19.30 Uhr

Frühjahrskonzert: Spielmanns- und Musikzug
Adorf, Dansenberghalle, Diemelsee-Adorf

19.30 Uhr

Frühjahrskonzert des Musikvereins Rhena,
Stadthalle Korbach 19.30 Uhr

13.
April

Party + Feste + Märkte
Frühlingsmarkt, Fußgängerzone Korbach

Natur + Sport + Wellness

Exkursion „Das Vogelparadies am Twistesee-
vorstau“, ab Parkplatz am Twistesee-Stübchen
an der B 450 16 - 18.30 Uhr

Das Waldecker Land präsentierte sich mit den Partnern Bad Arolsen,
Diemelsee, Edersee und Willingen auf der Fiets- en Wandelbeurs vom 1.
bis 3. März in den Jaarbeurs Messehallen im Zentrum von Utrecht. Der
große Stand mit dem abwechslungsreichen Angebot zu den Themen
Kultur, Wandern, Radfahren und Mountainbiking lockte viele Besucher
an. Etwa 45.000 Interessierte informierten sich bei der Rad- und Wan-
dermesse. (Foto: Touristic Service Waldeck-Ederbergland)

So ist Tracht noch nie inszeniert worden:
Am 18. Mai wird Frankenberg zum Mode-
Mekka, das zehntürmige Rathaus zum Cat-
walk. In zwei Shows (16.30 Uhr und 20.30
Uhr) präsentieren Models zeitgenössische
Mode von Designern der Hochschule Hanno-
ver – von Street Style bis Couture. Inspiriert
von Schwälmer, Edertaler und Marburger
Trachten. Tickets: trachtwerk@hs-hanno-
ver.de oder Tel. 06451 230514.
(Foto: Kai Nolda)



18

A p r i l / M a i 2 0 1 9

Kultur + Events + Historie
Frühjahrskonzert der Stadtkapelle,
Frankenberg, Ederberglandhalle 18 Uhr

Offene Synagoge, Vöhl  15 - 16 Uhr

14.
April

Party + Feste + Märkte
Frühlingsfest mit offenen Geschäften,
Fußgängerzone, Korbach

Saisoneröffnung, Goldbergwerk Korbach-
Goldhausen  11 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag Bad Wildungen
12 - 18 Uhr

„Tag der offenen Tür“ im Gourmetrestaurant
Philipp Soldan Hotel Die Sonne Frankenberg

Natur + Sport + Wellness
Eröffnung der Wandersaison mit
Sternwanderung im Rahmen der 775-Jahr-Fei-
er Frankenberg, Info: Tel. 06451 717672,
www.ederbergland-touristik.de

Kultur + Events + Historie
Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps
Kassel, Fürstlichen Reitbahn Bad Arolsen

19.30 Uhr

Vortrag: „Rund um den Baikalsee”,
Bürgerhaus Korbach 19.30 Uhr

16.
April

17.
April

Party + Feste + Märkte
Gäste-Informations-Abend, Wandelhalle
Bad Wildungen-Reinhardshausen  19.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Geführte geologische Wanderung „Sichtbare
Erdgeschichte und Bergbauspuren“,
ab Besucherbergwerk Diemelsee-Adorf

14 - 17 Uhr

Kultur + Events + Historie
Kabarett mit Olaf Schubert, Sexy forever“,
Stadthalle Korbach  20 Uhr

„Kleine Funk- & Soul-Night“, Wandelhalle
Bad Wildungen, Quellencafé 19.30 Uhr

18.
April

Party + Feste + Märkte
Kulinarische Stadtführung, ab Tourist-Info
Waldeck, Anmeldung: Tel. 05623 973782

19 - 21 Uhr

20.
April

Party + Feste + Märkte
Traditioneller Ostermarkt, Dorfplatz,
Diemelsee-Adorf  10 - 18 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Planwagenfahrt in den Nationalpark,
Anmeldung: Tel. 05621 752490 14 - 16 Uhr

21.
April

Natur + Sport + Wellness
Führung im Goldbergwerk Korbach-
Goldhausen, Anmeldung: Tel. 05631 53232

14.30 Uhr

Familienradtour in den Nationalpark,
ab Frankenau, Kellerwalduhr 13 - 16 Uhr

22.
April

Party + Feste + Märkte
Große Ostereiersuche im Kurpark Bad
Zwesten mit Tombola 9.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Osterrallye in der Nationalpark-Wildnisschule,
Wildtierpark Edersee 10 - 16.30 Uhr

Melancholisch stimmungsvolle Impression bei Niedrigwasser am Eder-
see.  (Foto: Heinrich Kowalski / Edersee Touristic GmbH)

Das Gourmet-
Restaurant Phi-
lipp Soldan am
Frankenberger
Marktplatz lädt
am 14. April zum
Tag der offenen
Tür ein. (Foto: pr)
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25.
April

Natur + Sport + Wellness
Kulinarische Quellenführung in Bad
Wildungen-Reinhardshausen, ab Tourist-Info

16 - 17.30 Uhr

Familienwanderung in den Nationalpark ab
Vöhl-Harbshausen Nationalparkeingang

11 - 15 Uhr

Kultur + Events + Historie
Edgar und Irmi: „Deutschland, Achtung
Baustelle!“, Kabarett, Stadtmuseum
Battenberg 20 Uhr26.

April

Natur + Sport + Wellness
Fledermäuse-Wanderung, Bad Zwesten-
Oberurff, Anmeldung: Tel. 05621 969460

18.30 - 21 Uhr

Kultur + Events - Historie
Kirchenkonzert mit dem BRASSination
Quintett, Nikolaikirche Korbach 19 Uhr

Musikverein Ungedanken: „Böhmischer
Frühling“, Wandelhalle Bad Wildungen-
Reinhardshausen 19.30 Uhr

27.
April

Natur + Sport + Wellness
Führung im Goldbergwerk Korbach-
Goldhausen, Anmeldung: Tel. 05631 53232

14.30 Uhr

28.
April

Party + Feste + Märkte
Stadtwette: „775 Oldtimer für Frankenberg“,
Wehrweide Frankenberg 10 Uhr

Frühjahrsausstellung im Einkaufszentrum
Allendorf-Battenfeld mit verkaufsoffenem
Sonntag 11 - 17 Uhr

Kultur + Events + Historie
„Aufguss”, Wellness-Komödie mit Hugo Egon
Balder und Jeanette Biedermann, Stadthalle
Korbach 20 Uhr30.

April

Party + Feste + Märkte
Maibaumfest in Waldeck 18 Uhr

Unter dem Motto „Böhmischer Frühling“ lädt der Musikverein Unge-
danken am Samstag, 27. April, ab 19.30 Uhr zum Konzert in die Wandel-
halle nach Reinhardshausen ein. Zu hören sind traditionelle Böhmische
Blasmusik, schmissige Medleys und Pop-Balladen. Tickets: Kur- und Tou-
rist-Informationen Bad Wildungen und Reinhardshausen.  (Fotos: pr)

Kultur + Events + Historie
Star-Theater: Operette „Im weißen Rössl“,
Wandelhalle Bad Wildungen  19.30 Uhr3.

Mai
Natur + Sport + Wellness

Wanderung zum Edersee ab Bad Wildungen-
Reinhardshausen Tourist-Info 11 - 16.30 Uhr

„Aufguss“, die spritzige
Wellness-Komödie von
René Heinersdorff, ver-
gnügt am 30. April in
der Stadthalle Korbach.
In den Hauptrollen:
Hugo Egon Balder und
Jeanette Biedermann.

Kultur + Events + Historie
Salatkirmes, Korbach-Strothe

Benefizrockkonzert zugunsten der Stiftung
Lichterzellen, Frankenberg, Ederberglandhalle

18 Uhr

4.
Mai

Party + Feste + Märkte
Maistadtfest in Frankenberg mit offenen
Geschäften  9.30 - 18 Uhr

Flohmarkt, Schützenhalle Bad Wildungen
15 - 21 Uhr

Schmeckewöhlerchen – Kulinarischer Rund-
gang, Altstadt Bad Wildungen, ab Tourist-Info

10 - 11.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Textil-Sauna-Abend, Familien- und Erlebnisbad
Diemelsee-Heringhausen 19 - 22.30 Uhr

Sparkassen Beach-Cup, Obermarkt,
Frankenberg
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Kultur + Events + Historie
Hildegard von Bingen – Die Visionärin,
Schauspiel mit Musik in der Fürstlichen
Reitbahn Bad Arolsen 19.30 Uhr5.

Mai

Party + Feste + Märkte
Maistadtfest in Frankenberg mit offenen
Geschäften 12 - 18 Uhr

Flohmarkt, Schützenhalle Bad Wildungen
10 - 16 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Sparkassen Beach-Cup, Obermarkt,
Frankenberg

Führung im Goldbergwerk Korbach-
Goldhausen, Anmeldung: Tel. 05631 53232

10.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Märchenfest, Schlossgarten, Waldeck
am Edersee8.

Mai
Natur + Sport + Wellness

Vortrag und Forum: Der Wolf in Hessen,
Nationalparkzentrum Vöhl-Herzhausen

19.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Revue „20 Jahre BAC – Wir machen Musik,
da geht euch der Hut hoch“, BAC-Theater
Bad Arolsen 19.30 Uhr10.

Mai

Natur + Sport + Wellness
Erlebnis-Rundfahrt mit E-Bike, ab Wandel-
halle Bad Wildungen-Reinhardshausen,
Anmeldung: Tel. 05621 789022 13 - 17.15 Uhr

Kultur + Events + Historie
„ThalentBude – Die Bad Wildunger
Kleinkunstbühne“, Bad Wildungen 19.30 Uhr

Revue „20 Jahre BAC – Wir machen Musik,
da geht euch der Hut hoch“, BAC-Theater
Bad Arolsen 19.30 Uhr

Sinfoniekonzert, Bad Zwesten
Kulturhalle Hardtwaldklinik 19.30 Uhr

Nightgroove Korbach, Innenstadt,
Info: www.nightgroove.de 20 Uhr

11.
Mai

Party + Feste + Märkte
Oldtimer-Treffen Kurpark Bad Wildungen

15 - 16.45 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Führung im Goldbergwerk Korbach-Gold-
hausen, Anmeldung: Tel. 05631 53232

 14.30 Uhr

Uplandsteig-Marathon, Anmeldung:
www.ugv-willingen.de

Kultur + Events + Historie
Chorkonzert „Musik kennt keine Grenzen“
Burgberghalle Battenberg 14 Uhr12.

Mai
Party + Feste + Märkte

Markt am Residenzschloss Bad Arolsen
 11 - 18 Uhr

Schöne Plätze: Schloss Waldeck und das Strandbad am Ederseeufer.
(Foto: Heinrich Kowalski / Edersee Touristic GmbH)

Kultur + Events + Historie
Entwicklung des Musikwesens in Arolsen“,
Vortrag mit Musikbeispielen,
Bürgerhaus Bad Arolsen 19.30 Uhr15.

Mai

Party + Feste + Märkte
Gäste-Informations-Abend, Wandelhalle
Bad Wildungen, Quellencafé  19.30 Uhr

Das Ensemble Concerto Romano musiziert auch bei den diesjährigen
Arolser Barock-Festspielen. Diese gehen zum 300. Jubiläum der Stadt
vom 29. Mai bis 2. Juni auf eine europäische „Grand Tour“. (Foto: pr)
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Kultur + Events + Historie
Vernissage „Ansichten von Arolse(r)n“ –
300 Jahre Arolsen 1719 – 2019,
Residenzschloss Bad Arolsen 19 Uhr

Das Johannes-Krampen-Trio, Ederberg-
landhalle, Frankenberg 20 Uhr

17.
Mai

Party + Feste + Märkte
Kulinarische Stadtführung, ab Tourist-Info
Waldeck, Anmeldung: Tel. 05623 973782

 19 - 21 Uhr

Kultur + Events + Historie
Kammerkonzert, Kurhaus Bad Zwesten

19.30 Uhr

Konzert der Egerländer Blasmusik,
Wandelhalle Bad Wildungen-
Reinhardshausen 19.30 Uhr

Revue „20 Jahre BAC – Wir machen Musik, da
geht euch der Hut hoch“, BAC-Theater
Bad Arolsen 19.30 Uhr

Klezmergruppe „Aufwind“, Synagoge Vöhl
19 Uhr

18.
Mai

Party + Feste + Märkte
Maifest, Waldeck

Street Style bis Couture: Modenschau,
historisches Rathaus, Obermarkt,
Frankenberg 16.30, 20.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Geführte naturkundliche Wanderung
„Biberburgen und Milanreviere“, am
Diemelsee, Diemelsee-Heringhausen,
ab Parkplatz Jugendzeltplatz hinter
Stormbrucher Bücke in Richtung
Giebringhausen  14 - 17 Uhr

Kultur + Events + Historie
Revue „20 Jahre BAC – Wir machen Musik,
da geht Euch der Hut hoch“, BAC-Theater
Bad Arolsen 19.30 Uhr

Schlosskonzert: Xenon Streichquartett,
Residenzschloss Bad Arolsen  19.30 Uhr

19.
Mai

Party + Feste + Märkte
Kräutermarkt im Klosterhof, ehemaliges
Kloster St. Georgenberg, Frankenberg

11 - 17 Uhr

Regionalmarkt, Wandelhalle, Bad Wildungen
10 - 17 Uhr

Grimms Märchenfestival, Kurpark
Bad Wildungen 11 - 18 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Führung im Bergwerk Korbach-Goldhausen,
Anmeldung: Tel. 05631 53232 14.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
„Willkommen Nacht“, Liese Klahn-Albrecht
und Peter Hörr spielen Beethoven, Schumann
und Mendelssohn-Bartholdy, Christian-Daniel
Rauch-Museum  19.30 Uhr

21.
Mai

Kultur + Events + Historie
Pop-Gottesdienst mit Open-Air-Konzert,
Frankenberg, Liebfrauenkirche 18 Uhr

ABBA Tribute Show – Open Air, Musikpavillon
vor Wandelhalle Bad Wildungen 19.30 Uhr

London Brass Konzert, Liebfrauenkirche,
Frankenberg 17 Uhr

25.
Mai

Skulptur
„Die Nacht“
von Emil Wolff
im Christian-
Daniel-Rauch-
Museum in
Bad Arolsen.
(Foto: Museum
Bad Arolsen)

Spannende Geschichten von den Brüdern Grimm beim Märchenfestival
am 19. Mai im Bad Wildunger Kurpark. (Foto: privat)
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26.
Mai

Party + Feste + Märkte
Straßencafé, Diemelsee-Vasbeck, Kurze Ecke

14.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Führung im Goldbergwerk Korbach-
Goldhausen, Anmeldung: Tel. 05631 53232

14.30 Uhr

Warsteiner Mühlenkopf-Kraxler,
Mühlenkopfschanze Willingen

Kultur + Events + Historie
Frühlingskonzert des Posaunenchors,
Festhalle Edertal-Affoldern  19.30 Uhr

Kabarett mit HG Butzko, Wandelhalle
Bad Wildungen  19.30 Uhr

29.
Mai

Kultur + Events + Historie
Scheunentreff 2019 – Rock in Dodenau,
Sassors Scheune, Battenberg-Dodenau 19 Uhr31.

Mai
Natur + Sport + Wellness

Rangerführung Wald-Weide-Heide, Frankenau
Altenlotheim Nationalparkeingang

10 - 13.30 Uhr

Nach der Winterpause,
am 19. Mai, beginnen im
„Lebendigen Museum“
in Bad Wildungen-Oders-
hausen wieder die Akti-
onstage. An jedem dritten
Sonntag des Monats von
11 bis 17 Uhr gibt es Ein-
blicke in das alte bäuerli-
che Leben.

Schafschur, grüne Soße und Festtagstorten
Saisonstart im „Lebendigen Museum“ in Bad Wildungen-Odershausen

Schafschur, die fachmännisch
durchgeführt und kommentiert
wird. Zu sehen ist ein Stall voller
Schafe mit ihren Lämmern. Ge-
zeigt wird auch das Filzen der
Wolle bis zum fertigen Produkt.
Außerdem lockt eine Sonder-
ausstellung zum Thema Filzar-
beiten. Geöffnet sind die Schuh-
macherwerkstatt, die Schmiede
und die Stellmacherei. Außer-

Es sind eindrucksvolle Vor-
führungen in historischen
Handwerkstechniken und

landwirtschaftliche Arbeiten zu
sehen. Es wird gesponnen, ge-
webt, Flachs bearbeitet. Außer-
dem kann man einem Stellma-
cher, einem Schmied und einem
Schuhmacher bei der Arbeit zu-
sehen. Schwerpunkt am ersten
Aktionstag ist wie jedes Jahr im
Mai die Demonstration der

dem wird die Be-
arbeitung von
Flachs bis zur
spinnfertigen Fa-
ser und die Wei-
terverarbeitung
zu Leinen ge-
zeigt. In der al-
ten, gemütlich eingerichteten
Küche wird für das leibliche
Wohl der Besucher gesorgt, so

werden alte regionale kulinari-
sche Köstlichkeiten zubereitet.
Im Mai verwöhnt die „Grüne
Soße“ und ein großes Festtags-
tortenbuffet, das ausschließlich
aus selbstgebackenen Torten be-
steht.
Zu den gemütlichen Stunden
auf dem Museumshof wird wäh-

rend der ganzen Saison ein
hochwertiger, schmack-
hafter Apfelwein angebo-
ten, der aus den im Okto-
ber gekelterten Äpfeln he-
rangereift ist.

■ Während der Öffnungs-
zeiten finden im Museum
ständig Führungen statt.
Gruppenführungen wer-
den auch außerhalb der
Aktionstage durchgeführt.
Anmeldungen bei Hein-

rich Frese, Tel. 05621 4497.
Weitere Infos unter www.le-
bendigesmuseum.de.

Interessante Einblicke
in altes Handwerk:
Schmiede im Leben-
digen Museum.
(Fotos: pr)

Lecker: Die Torten.

HG Butzko
rechnet ab.
(Fotos: privat)

8. Märchentag
Waldeck

15. Kleine Museumsnacht
Bad Arolsen

14. - 29. Kulturzelt
Wolfhagen

15. Drachenbootmeisterschaft
Waldeck

16. Eder-Bike-TourA
us
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Bad Arolsen

Residenzschloss:  
April bis Oktober Führungen  
täglich 10 bis 16 Uhr, 
Tel. 05691 895526

Ausstellungen im Schloss:  
Ansichten von Arolse(r)n  
300 Jahre Arolsen 1719 – 2019,  
18.5. bis 21.7.2019 

Das Museum für Frühlings- und  
Osterbrauch in Bad Arolsen-Schmil-
linghausen zeigt vom 6. bis 22. April 
Traditionen der Fasten- u. Osterzeit. 
Die Öffnungszeiten sind dienstags bis 
samstags 10-17 Uhr, sonn- und feier-
tags 11-17 Uhr

Museum Bad Arolsen:

Christian-Daniel-Rauch-Museum:  
ganzjährig mittwochs bis samstags  
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17 Uhr 

Schreibersches Haus, Christian Daniel 
Rauch-Geburtshaus und Kaulbach-
haus: samstags und sonntags  
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Waldecker Spielzeugmuseum  
in Massenhausen: sonntags und  
mittwochs von 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische 
Trinkwasserförderanlage von 1535, 
sonntags von 10 bis 12 Uhr,  
Führungen nach Voranmeldung  
unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen

Schloss Friedrichstein:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 10 bis 17 Uhr,  
Tel. 05621 6577

Stadtmuseum:  
dienstags und mittwochs, samstags 
und sonntags 14 bis 17 Uhr und  
nach Vereinbarung, Tel. 05621 73666

Quellenmuseum in der Wandelhalle:  
täglich 10 bis 18 Uhr,  
Tel. 05621 9679610 

Bergamtsmuseum Bergfreiheit:  
mittwochs bis sonntags  
14 bis 16 Uhr, Tel. 05626 685

Battenberg (Eder)

Stadtmuseum:  
Mai bis Oktober sonntags  
14 bis 17 Uhr, Tel. 06452 8133

Diemelsee

Visionarium:  
montags bis freitags 9 bis 19 Uhr,  
samstags, sonn- und feiertags  
10 bis 18 Uhr, Tel. 05633 91133 

Frankenberg

Museum im Kloster Frankenberg:  
mittwochs und sonntags  
14 bis 17 Uhr, Tel. 06451 743672  
und 05691 625734

Thonet-Museum:  
montags bis freitags 9 bis 17 Uhr,  
samstags 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 06451 5080

Fritzlar

Dommuseum mit Domschatz:  
montags Ruhetag, dienstags  
bis samstags 10 bis 12 und  
14 bis 17 Uhr,  
sonntags 14 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05622 99990

Haina (Kloster)

Klosteranlage mit Tischbein- 
präsentation und Klosterlädchen, 
dienstags bis sonntags und feiertags  
11 bis 17 Uhr

Psychiatriemuseum, 
dienstags 9 bis 17 Uhr,  
samstags und sonntags 11 bis 17 Uhr, 
Tel. 06456 245, 929810

Korbach

Wolfgang-Bonhage-MUSEUM  
KORBACH:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 11 bis 16.30 Uhr,  
jeden 2. und 4. Samstag im Monat  
kostenlose Führungen (nur der Eintritt 
ist zu zahlen) 14.30 Uhr,  
Tel. 05631 53289 

Ausstellung im MUSEUM KORBACH 
„Starke Frauen im Landkreis  
Waldeck-Frankenberg“ bis 28.4.,  
dienstags-sonntags 11 bis 16.30 Uhr

GeoFoyer Kalkturm:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 11 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05631 53289 

Vöhl

NationalparkZentrum Kellerwald:  
täglich 10-18 Uhr, Tel. 05635 992781

Jeden 1. Samstag im Monat  
Schau Schlau-Führung durch die  
Erlebnisausstellung,  
10.30 Uhr bis 12 Uhr

Volkmarsen

Geschichtswerkstatt des Vereins 
„Rückblende-Gegen das Vergessen e.V. 
– Deutsch-Jüdisches Leben in unserer 
Region im Lauf der Jahrhunderte“,
jeden 1. Sonntag im Monat von  
14.00 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05693 469, 9914990

Waldeck

Schloss Waldeck: Museum:  
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890  

Willingen

Upländer Milchmuhseum in Usseln: 
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags  
11 bis 17 Uhr; Führungen mittwochs 
und freitags 11 Uhr,  
Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln:  
April samstags, sonn- und feiertags  
10 bis 17 Uhr, Mai bis Oktober  
tägl. 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632 6232

       Weitere Infos zu den Museen im 
Internet unter www.waldecker- 
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice 
Waldeck-Ederbergland GmbH, 
Tel. 05631 954359.  
 Ausstellung für Rollstuhlfahrer 
zugänglich, Behindertentoilette, 
Schwerbehindertenparkplatz

Residenzschloss in Bad Arolsen.  (Foto: Touristik Service Bad Arolsen)
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Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice
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MONTAGS:
Wanderung „Natur und Technik“,  
8. April bis 21. Oktober,  
ab Waldeck Schlossparkplatz,  
10 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05623 99980

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

DONNERSTAGS:
Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder), 
April 12.30 Uhr,  
Mai bis Oktober 10 Uhr,  
Infos: Tel. 06451 3960 

Wanderung ab Wandertafel  
am Besucherzentrum Willingen, 
ab Mai 10 Uhr,  
Infos: Tel. 05632 9694353

Führungen Besucherbergwerk  
Grube Christine Willingen, 
10.30,11.30,14.30,15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05632 69673

Führungen Bergwerk  
Bad Wildungen Bergfreiheit, 
14 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 0700 23749375

Wochenmarkt im Wakenfeld  
(an der B 251 zwischen Usseln  
und Willingen),  
9 Uhr bis 17 Uhr, außer feiertags,  
Infos: Tel. 05632 4010

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

DIENSTAGS:
Stadtführung Korbach ab Tourist-Info,  
14.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder),  
10 Uhr, Infos: Tel. 06451 3960

Wanderung ab Wandertafel  
am Besucherzentrum Willingen, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353

MITTWOCHS:
Führungen Besucherbergwerk  
Grube Christine Willingen, 
10.30,11.30,14.30,15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05632 69673

Führungen in der Grube Christiane  
Diemelsee Adorf,  
13 Uhr bis 17 Uhr,  
Infos: Tel. 05633 5955, 91133

Führungen Bergwerk Bad Wildungen Bergfreiheit,  
14 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 0700 23749375

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz  
Bad Arolsen,  
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Infos: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem  
Marktplatz Fritzlar,  
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Infos:  Tel. 05622 988643

Kleiner Mittwochsmarkt  
in der Prof.-Bier-Straße Korbach,  
jeden 2. Mittwoch 10 Uhr bis 17 Uhr,  
Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus,  
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972
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Wanderung ab Tourist-Info  
Willingen-Usseln, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353

Vom  Georg-Victor-Turm auf dem Eisenberg aus hat 
man einen schönen Blick bis nach Korbach. 
 (Foto: Stadt Korbach)  
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FREITAGS:

Wanderung ab Hardtwaldklinik I  
Bad Zwesten,  
13.30 Uhr, Infos: Tel. 05626 773 

Friedensandacht im Kloster Flechtdorf,  
jeden 1. Freitag im Monat,  
17.45 Uhr, Infos: Tel. 05633 91124

Führungen Besucherbergwerk  
Grube Christine Willingen, 
10.30,11.30,14.30,15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05632 69673

Führungen Bergwerk Bad Wildungen Bergfreiheit, 
14 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 0700 23749375

Wochenmarkt vor dem Rathaus  
Waldeck- Sachsenhausen,  
jeden 1. Freitag im Monat,  
9 Uhr bis 14 Uhr, Infos: Tel. 05623 7090

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Bunter Markt in Edertal-Bergheim an der Markthalle, 
jeden 1. Samstag, Infos: Tel. 05623 8080

Wochenmarkt in der Rathausschirn Frankenberg 
(Eder) am Obermarkt,  
8 Uhr bis 12 Uhr, Infos: Tel. 06451 5050

Wochenmarkt auf dem Obermarkt Korbach,  
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Wochenmarkt auf dem Marktplatz Fritzlar,  
8 Uhr bis 13 Uhr, Infos: Tel. 05622 988643  
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

SAMSTAGS:

Stadtführung in Bad Arolsen 
ab Stadtführerschild Residenzschloss,  
15 Uhr, Infos: Tel. 05691 801240

Stadtführung in Frankenberg (Eder) ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 06451 2306343

Stadtführung Korbach ab Tourist-Info, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, 14.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung in Bad Arolsen,  
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, ca. 8km,  
ab Touristik-Service 14 Uhr,  
Infos: Tel. 05691 801240

Führungen Besucherbergwerk  
Grube Christine Willingen, 
10.30,11.30,14.30,15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05632 69673

Führungen in der Grube Christiane Diemelsee Adorf, 
13 Uhr bis 17 Uhr, Infos: Tel. 05633 5955, 91133

Führungen Bergwerk Bad Wildungen Bergfreiheit,  
14 Uhr bis 15.30 Uhr, Infos: Tel. 0700 23749375

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz Bad Arolsen,  
8 Uhr bis 13 Uhr, Infos: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem Postplatz Bad Wildungen,  
9 Uhr bis 14 Uhr, Infos: Tel. 05621 7010

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

SONNTAGS: 

Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder),  
jeden 1. Sonntag im Monat, Infos: Tel. 06451 3960  

Führungen Korbacher Spalte und  
GeoFoyer Kalkturm,  
11.15 Uhr ab Infopavillon Korbacher Spalte,  
Infos: Tel. 05631 53232

Führungen durch den Burgbergstollen  
Battenberg (Eder),  
jeden 1. Sonntag von Mai bis September,  
14 Uhr bis 17.30 Uhr, Infos: Tel. 06452 934431

Führungen Besucherbergwerk  
Grube Christine Willingen, 
10.30, 11.30 Uhr, Infos: Tel. 05632 69673

Sonn- und Feiertag Führungen in der  
Grube Christiane Diemelsee Adorf,  
10 Uhr bis 17 Uhr, Infos: Tel. 05633 5955, 91133

Führungen Bergwerk Bad Wildungen Bergfreiheit,  
14 Uhr bis 15.30 Uhr, Infos: Tel. 0700 23749375

Führung im Kloster Flechtdorf  
mit Öffnung Klosterkaffee,  
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr,  
Infos: Tel. 05633 91124

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
11 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Uriges Fachwerkambiente auf dem Marktplatz in 
Fritzlar.  (Foto: Stadt Fritzlar)

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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Korbach ist eine moder-
ne, alte Stadt: Gold, 250
Millionen Jahre alte Fossi-
lien, historische Altstadt
und modernes Einkaufs-
erlebnis – das alles bietet
Korbach direkt im Herzen
des Waldecker Landes.

Kultur und Natur aktiv erleben
Mittelalterlich und modern zugleich – die Hansestadt Korbach

laden zahlreiche Cafés und Res-
taurants in der Altstadt zum Ver-
weilen ein. Noch mehr Ge-
schichte(n) aus Korbach gibt es
in der interaktiven App „Schatz-
suche“ der GrimmHeimat Nord-
Hessen (für Android und iOS er-
hältlich). Zu jeder Station des
Rundwegs „Zwischen den Mau-
ern“ enthält die App zusätzliche
Informationen, Märchen und Sa-
gen aus der Stadtgeschichte und
eine Rätselfrage, die man beant-
worten kann. Wenn alle Fragen
richtig beantwortet wurden,

E in Frühjahrs-Ausflug in Hes-
sens einzige Hansestadt
hält viele „goldrichtige“ Er-

lebnisse bereit.
Da ist zum Beispiel der interakti-
ve stadtgeschichtliche Rund-
gang „Zwischen den Mauern“.
Hier ist der Name Programm:
Der 2,1 Kilometer lange Rund-
weg führt zwischen den zwei
mittelalterlichen Stadtmauern
einmal um die historische Alt-
stadt herum. Der Start ist direkt
am Wolfgang-Bonhage-Mu-
seum. Auf zehn Stationen erfah-
ren die Besucher Interessantes
und Kurioses aus der Stadtge-
schichte und lernen die vielen
modernen Facetten Korbachs
kennen. Zur entspannten Pause

gibt es in der Tourist-Informati-
on eine kleine Überraschung.
So geht’s: Besuchen Sie grimm-
heimat.de/schatzsuche oder
scannen Sie den QR-Code. Dort
können Sie die kostenlose App
„Schatzsuche in der Heimat der
Brüder Grimm“ für Ihr
Smartphone oder Tablet herun-
terladen.
Den Rundgang „Zwischen den
Mauern“ finden Sie in der App
unter dem Menüpunkt „Events“.
Erleben Sie mit der Schatzsuche-
App märchenhafte Kulissen und
entdecken Sie die Städte Nord-
hessens, deren Sehenswürdig-
keiten und Geschichten neu.
Nutzen Sie die App als „virtuel-
len Reiseführer“ und lösen Sie an
durch uns mit GPS-Koordinaten
gekennzeichneten Orten span-
nende Rätselfragen. Erfahren Sie
in Videos von Gästeführern aus
der Region interessante Ge-
schichten und Hintergründe.
Wer sich dagegen lieber durch
die Stadt führen lassen möchte,
kann dies ebenfalls tun: Regel-
mäßige Altstadtführungen star-
ten dienstags ab 14.30 Uhr und
samstags ab 10.30 Uhr direkt vor
der Tourist-Information.
Übrigens: Mit der Gästekarte
„MeineCardPlus“ der Grimm-
Heimat NordHessen sind die
Führungen kostenlos!
Die Fußgängerzone inmitten der
Altstadt mit ihren gemütlichen
Cafés, attraktiven Boutiquen

und modernen Geschäften steht
für modernen Einkaufsspaß in
historischem Umfeld. Am zwei-
ten Aprilwochenende (13. + 14.
April) bietet die Korbacher Han-
se e.V. mit ihrem „Frühlings-
markt“ und verkaufsoffenem
Sonntag für Groß und Klein ein
besonders abwechslungsreiches
Einkaufserlebnis.
Wer sich lieber aktiv in der Land-
schaft bewegen möchte, kommt
in Korbach ebenfalls auf seine
Kosten. Die beiden Rad-Rund-
touren „Korbacher Hochfläche“
(KB 1) und „Landwehr“ (KB 2)
sind wie geschaffen für früh-
jahrsmuntere Radler. Start- und
Ziel der Touren ist am Radkno-
ten Korbach in der Wildunger
Landstraße (Einstiegspunkt
Ederseebahn-Radweg).

■ Info: www.hansestadt-kor-
bach.de oder bei einer per-
sönlichen Beratung in der
Tourist-Information, Stech-
bahn 2, Tel. 05631 53-232
oder im Wolfgang-Bonhage-
MUSEUM KORBACH, Kirch-
platz 2, Tel. 05631 53-289.

Stadtgeschichte erkunden auf dem interakti-
ven Rundweg „Zwischen den Mauern“ oder
Radfahren rund um Korbach – für jeden ist
etwas dabei!
(Fotos: Nationaler Geopark GrenzWelten)

QR-Code für die Schatzsuche.

35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Korbacher Straße 15 · Telefon (0 56 36) 2 73

Schuh
 + SportVach-Geschäft

Direkt vor dem GeschäftP

Wir beraten Sie gerne!

Unsere Auswahl!

Ihr Vorteil!

•   Markenschuhe 

•  Arbeits- und Sicherheitsschuhe
•  Gummistiefel

•  Überweiten •  Diabetikerschuhe
•   Unter- und Übergrößen Damen und Herren
•   Bequemschuhe – auch für lose Einlagen

•  Kinderschuhe •  Wanderschuhe
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Die Korbacher Spalte
erwacht am 7. April aus
ihrem Winterschlaf. Um
11.15 Uhr beginnen die
regelmäßigen Besucher-
führungen an der ältesten
Fossilspalte der Welt und
im GeoFoyer Kalkturm
Korbach.

Faszinierende Einblicke in die Erdgeschichte
Saisonstart an der Korbacher Spalte und im GeoFoyer Kalkturm

Attraktion ist der älteste Korba-
cher: Procynosuchus. Der „Kor-
bacher Dackel“ ist kein Hund,
sondern ein Säugetierähnliches
Reptil – sozusagen einer unserer
ältesten Vorfahren. Wer wissen
will, was Kalk mit der Evolution
des Lebens zu tun hat oder wie
die Wirbeltiere es immer wieder
geschafft haben, Grenzen des Le-
bens zu überwinden und die

B is Ende Oktober finden
sonntags ab 11.15 Uhr
Führungen für Einzelbesu-

cher und kleine Gruppen statt.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Besucher erwarten
faszinierende Ein- und Ausblicke
in die Erdgeschichte, in eine Zeit,
als Korbach noch am Meer lag.

ganze Erde unter Wasser, an
Land und in der Luft zu besie-
deln, ist hier genau richtig. An-
hand ausgewählter Fossilien aus
dem Nationalen Geopark Grenz-
Welten sowie besonderer „Mo-
saik-Tiere“ werden wichtige
Schritte in der Entwicklung der
Wirbeltiere bis zum modernen
Menschen vorgestellt. Die Füh-
rung im Steinbruch und durch

die Ausstellung im GeoFoyer
Kalkturm Korbach widmet sich
zudem der Geologie des Zech-
steins und der permzeitlichen
Lebewelt vor 250 Millionen Jah-
ren. Schließlich wird erklärt, wie
groß die Bedeutung des Bau-
stoffs Kalk für die frühe Korba-
cher Industriegeschichte war.

■ Der Steinbruch an der Spalte
mit Infos zur Fossilienfund-
stätte ist durchgängig kos-
tenlos zugänglich. Info: Wolf-
gang-Bonhage-MUSEUM
KORBACH, Tel. 05631 53-
289, www.korbacher-spal-
te.de. Öffnungszeiten im
GeoFoyer Kalkturm, Franken-
berger Landstr. 22, Korbach:
dienstags bis sonntags und
feiertags 11 bis 16.30 Uhr.

Der Erlebnis-Steinbruch an der Korbacher Spalte. (Foto: Stadt Korbach)
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Mit der traditionellen An-
dacht geht’s am Sonntag,
14. April, um 11 Uhr am
Besucherbergwerk in
Korbach-Goldhausen los.
Auch die Korbacher Gold-
marie Lisa-Marie Fritzsche
ist bei der Saisoneröff-
nung am Zechenhaus in
Goldhausen dabei.

Mit Lisa-Marie startet das Abenteuer Gold
Saisoneröffnung mit interessanten Informationen am Korbacher Eisenberg

9 Meter tiefen Tagebau an und
fuhr nachweislich mehr als 48
Stollen und 45 Schächte auf.
Noch heute weist der Berg zahl-
reiche Spuren dieser Zeit auf.
Aus der Frühzeit des Bergbaus
sind Relikte des Goldtagebaus
erhalten, der sich in Goldhausen
erstreckt. Nach der Eröffnungs-
andacht bietet der Verein Histo-
rischer Goldbergbau Eisenberg
e. V. Führungen durch das Besu-
cherbergwerk an.
Ausgestattet mit Schutzhelm,
Schutzjacke, Gummistiefeln und
Grubenleuchte erleben die Gäs-

Im Eisenberg bei Korbach be-
findet sich Deutschlands
reichste Goldlagerstätte. Das

Goldvorkommen wurde seit
dem 11. Jahrhundert bis etwa
1617 bergbaulich ausgebeutet.
Während dieser etwa 500 Jahre
dauernden Betriebszeit legte
man einen insgesamt 900 Meter
langen, bis 12 Meter breiten und

te die geheimnisvolle Welt im In-
neren des Eisenbergs. Besucher
können sich direkt am Zechen-
haus anmelden und einkleiden.
Die Bergwerksführungen kosten
an diesem Tag nur 4 € für Er-
wachsene und 2 € für Kinder.
Doch nicht nur unter Tage gibt
es Infos zu Gold und Bergbauge-
schichte: Im Zechenhaus warten
die neue Ausstellung im Eisen-
berg-Raum sowie Bergbau-Ex-
ponate und Mineralien. High-
light sind die kleinen Goldstufen
und Goldflitter, die man kaufen
kann. Und an der Goldwaschan-

lage hinter dem Zechenhaus
darf jeder sein Glück selbst ver-
suchen. Zur Stärkung gibt’s
Würstchen, Getränke, Kaffee
und Kuchen. Die Mitglieder vom
„Historischer Goldbergbau Ei-
senberg e.V.“ freut sich auf viele
Besucher an Deutschlands
reichster Goldlagerstätte – seit
1996 unter Denkmalschutz als
Dokument mittelalterlichen
und frühneuzeitlichen Bergbaus.

■ Nach Anmeldung gibt es Füh-
rungen für Gruppen bis 12
Personen. Termine für kleine
Gruppen und Einzelpersonen
an den Wochenenden:
www.goldspur-eisenberg.de.
Erlebnisführungen auf der
„Goldspur Eisenberg“ und im
Zechenhaus: siehe Homepa-
ge. Lohnenswert: Aussichts-
turm und Burgruine auf dem
Gipfel des Eisenbergs! Anmel-
dung und Info: Tourist-Infor-
mation Korbach, Stechbahn
2, Korbach, tourismus@kor-
bach.de, Tel. 05631 53-232,
www. hansestadt-korbach.de
www.goldspur-eisenberg.de

Faszinierende Welt unter Tage. (Foto: Stadt Korbach)

Kinder-Abenteuerland
LaLeLu in Korbach hat wieder geöffnet

Wir haben einige Neuheiten,
zum Beispiel den Spyder-

Tower mit Spiralrutsche“, erklärt
Hallenleiterin Carina Saure. Die
dreifache Mutter hat mit Kirsten
Klaus-Schilling das Konzept ent-
wickelt. 240000 Euro hat Familie
Klaus, Betreiber der benachbar-
ten Spedition, investiert – kom-
plett aus Privatmitteln. Beson-
ders der Kleinkindbereich mit

Bällebad, Lego-Ecke, Kletteranla-
ge und Hüpfburg ist gewachsen.
Ebenso das Trampolin, das jetzt
sieben Felder hat. Highlight ist
die Spielanlage mit Geschick-
lichkeitsparcours, Wellenrut-
sche und mehr. Darunter befin-
det sich die coole Kartbahn. At-

traktion ist der Kletter-Vulkan in
der Hallenmitte. Fantasievoll ist
das Dschungel-Ambiente, das
ein Hamburger Künstler gemalt
hat. Und das Bistro bietet viele
Leckereien – so ist das LaLeLu
auch toll für Geburtstagsfeiern.

 (ros)

Das „Kinder-Abenteuer-
land LaLeLu“ in Korbach,
Raiffeisenstraße 9, ist
wieder geöffnet.
Eine bunte Spiele-Welt.

Sie haben Spaß
im Bällebad:
Kimara und Narin
(vorn), Silvana so-
wie die Zwillinge
Noah und Jonas.
(Foto:
Achim Rosdorff)

H NEUE SPIELGERÄTE H 

H NEUE ABENTEUER H
Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 
von 14.30 bis 19.00 Uhr

Wochenende/Feiertage und Ferien 
(Hessen) 10.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen.

LALELU ABENTEUERLAND
Raiffeisenstraße 9 H 34497 Korbach 

Tel.: 05631 - 93 71 OO7
info@lalelu-korbach.de 
www.lalelu-korbach.de

Gut bürgerliche 
regionale Küche

Voranmeldung telefonisch erbeten.

 Landgasthof Kiepe
34477 Twistetal-Mühlhausen 

☎ (0 56 95) 99 51 99
www.landgasthof-kiepe.de
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Am Diemelsee gibt es viel
zu erleben. Hier einige
Tipps für einen rundum
gelungenen Urlaubstag.

Traumhafter Saisonstart am Diemelsee
Ein schöner Tag mit Naturerlebnissen, Sportspaß und Leckereien

benan an. Hier gibt es hausge-
machte Flammkuchen und an-
dere Leckereien. Wem es lang-
weilig wird, der kann sich gleich
nach dem Essen auf dem Spiel-
platz austoben, während Mama
und Papa noch ein wenig die
Aussicht genießen.

Entspannte Fahrt zu
den Wasservögeln

Weiter geht es mit dem Schiff.
Und zwar an Bord der MS Muf-

Für Wasserratten ist der Die-
melsee im östlichen Sauer-
land das reinste Paradies.

Schwimmen, toben und plan-
schen an der frischen Luft: Das
macht Laune bei Groß und Klein.
Doch rund um den Diemelsee
gibt es noch viele andere Dinge
zu entdecken.
Wie wäre es zum Einstieg in ei-
nen schönen Tag mit einem Be-
such im Visionarium Diemelsee
in Heringhausen? In der interak-
tiven Erlebnisausstellung gibt es
spannende Mitmachstationen,
die etwas über die Natur und Le-
bensräume rund um den Die-
melsee erzählen.
Danach geht’s 700 Meter zum
Adventure-Golfpark. 13 High-
lights des Fernwanderwegs „Die-
melsteig” sind hier als Golfbah-
nen nachgebaut worden und
können in einer Mischung aus
Minigolf und Golf erspielt wer-
den. Zum Pausemachen bietet
sich die Diemelsteighütte ne-

fert. Etwa drei Kilometer ent-
fernt liegt der Anlegeplatz am
anderen Seeufer. Die einstündi-
ge Rundfahrt führt am Bade-
strand vorbei zum Naturschutz-
gebiet, wo man Wasservögel be-
obachten kann. Kaffee und Ku-
chen gibt es sogar auch an Bord.
Zurück an Land, führt der Weg
zur Grube Christiane. Die liegt
etwa sieben Kilometer von He-
ringhausen entfernt, in Adorf.
Jetzt wird es noch einmal richtig
spannend! Vor etwa 800 Jahren
begann man hier Erz abzubauen.

1963 wurde die Grube dann
stillgelegt, und heute ist sie ein
Museum. Im interaktiven Info-
center können die Besucher
selbstständig die Welt der Berg-
leute entdecken. Und bei einer
Führung durch die unterirdi-
schen Stollen erfahren sie so
manche Anekdote über den his-
torischen Bergbau.

■ Kontakte: Tourist-Informati-
on Diemelsee, Tel. 05633
91133, www.diemelsee.de
Erlebnisausstellung Visionari-
um Diemelsee, Tel. 05633
91133; geöffnet montags bis
freitags 9 - 19 Uhr, samstags,
sonntags und an Feiertagen
10 - 18 Uhr.
Adventure-Golf Diemelsee
und Diemelsteighütte, Tel.
05633 2699965, Öffnungs-
zeiten: mittwochs bis freitags
14 - 22 Uhr, samstags und
sonntags 11 - 22 Uhr.
Seerundfahrten Diemelsee,
Tel. 02991 6441; Fahrzeiten
von Ostern bis Oktober täg-
lich 11 - 16 Uhr.
Besucherbergwerk Grube
Christiane, Tel. 05633 91133,
Öffnungszeiten von April bis
Oktober: mittwochs und
samstags 13 - 17 Uhr, sonn-
und feiertags 10 - 17 Uhr, im
Juni, Juli und August zusätz-
lich montags 13 - 17 Uhr.

Pause genießen – der Diemelsee ist ein Eldorado für Freizeitsportler und Naturfans.  (Fotos: sabrinity)

Fast wie auf Malle: Bei schönem Wetter kommt am Diemelsee beinahe mediterranes Strandfeeling auf.



Naturjuwel des Sauerlandes - Ferienregion Diemelsee 

Familien- und Aktivurlaub über, unter oder im Wasser … 
Zwischen Dortmund und Kassel, nur 15 Autominuten von Willingen im Sauerland 
entfernt, präsentiert sich die Ferienregion Diemelsee als naturnahes Urlaubs- und 
Freizeitparadies für Familien- und Aktivurlauber. In einer fast unberührten 
Naturlandschaft, eingebettet in die Berge des Hochsauerlandes, lockt der Diemelsee 
jedes Jahr aufs Neue unzählige Wassersportler und Naturliebhaber an. Zahlreiche 
Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Campingplätze bieten Ihnen eine Vielzahl 
von Übernachtungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Preis- und Qualitätskategorien. 

Ob Radfahren, Nordic-Walking, Inline-Skaten, baden, segeln, tauchen oder wandern: Der 
Diemelsee bietet herrliche Möglichkeiten, seinen Urlaub abwechslungsreich, gesund und 
mit jeder Menge Spaß zu genießen. 
Bei einer gemütlichen Radtour um den See sorgen interessante Freizeiteinrichtungen 
und Sehenswürdigkeiten für erlebnisreiche Tage. Genießen Sie unbeschwerten 
Badespaß bei hervorragender Wasserqualität an den zahlreichen Strandbädern oder 
erkunden Sie auf dem Qualitätswanderweg Diemelsteig die reizvolle Landschaft der 
spektakulären Mittelgebirgsregion im Naturpark Diemelsee.

Veranstaltungstipp: Ostersamstag, 20.04.2019 ab 10 Uhr 
                                   Traditioneller Ostermarkt in Diemelsee-Adorf

Tourist-Information Diemelsee
Kirchstr. 6, 34519 Diemelsee
Tel. 05633 91133
Mail: info@diemelsee.de
www.diemelsee.de

Erlebnisausstellung Visionarium   Ausflugsschiff „St. Muffert“ Besucherbergwerk Grube Christiane

Familien- & Erlebnisbad Heringhsn.   

Adventure-Golfpark Diemelsee

Saisonstart am Diemelsee!

Aktuelle Veranstaltungen und

geführte Wanderungen finden

Sie unter: www.diemelsee.de
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Die Eröffnung der Wan-
dersaison im Burgwald-
Ederbergland steht in die-
sem Jahr unter einem gu-
ten Stern: Mit einer Stern-
wanderung aus fünf Rich-
tungen fällt am 14. April
der Startschuss in die Sai-
son – auch als Auftakt ins
Stadtjubiläum 775 Jahre
Frankenberg (Eder).

Via Stern zum Kern von Frankenberg
Eröffnung der Wandersaison am 14. April als Auftakt des Stadtjubiläums

lich. Festes Schuhwerk wird
empfohlen, wandern auf eigene
Gefahr.
Die Eröffnung der Wandersaison
im Burgwald-Ederbergland fin-
det bereits zum zehnten Mal auf
Initiative der Leader-Region
statt. Gemeinsame Veranstalter
sind die Ederbergland Touristik,
die Marburg Stadt & Land Touris-
mus GmbH, der Gebirgs- und
Wanderverein Frankenberg so-
wie die Region Burgwald-Eder-
bergland.

Tour 1: Schätze eines
urzeitlichen Meeres

Die Teilnehmer entdecken die
Schätze des urzeitlichen Meeres
auf ihrer Wanderung auf Teilen
des Zechsteinpfades, der als
GeoPfad Geismar Geologie,
Bergbaugeschichte und herrli-
che Aussichten verbindet.
Start: 9.30 Uhr am DGH Hau-
bern, Länge: 9,4 km.
Start: 10 Uhr am Heimatmu-
seum Geismar, Länge: 8 km.
Start: 10.20 Uhr an der Bushalte-
stelle Dörnholzhausen, Länge: 7
km.

Tour 2: Burgwalds
höchster Berg

A lle Wanderungen haben
ein gemeinsames Ziel:
das Historische Rathaus

in der Frankenberger Kernstadt,
wo ab 11.30 Uhr in gemütlicher
Atmosphäre reichlich Stärkung
und ein tolles Rahmenpro-
gramm auf die Wanderer wartet.
Dort wird die Veranstaltung um
13 Uhr mit Grußworten der
Gastgeber eröffnet.
Die Sternwanderung beginnt
am Morgen ab 9 Uhr in den zwölf
Frankenberger Stadtteilen. Treff-
punkte und Startzeiten: siehe
Tourenbeschreibung anbei. Auf
geführten Routen und Teilstre-
cken der örtlichen Premium-
wanderwege geht es von dort in
Richtung Kernstadt.
Darüber hinaus werden zwei
Rundwanderungen ab/bis Ober-
markt/Untermarkt angeboten:
Gewandert wird zum einen auf
dem erst 2018 eingeweihten,
deutschlandweit ersten zertifi-
zierten Premium-Stadtwander-
weg „Frankenberger Blickwin-
kel“, zum anderen auf einer
Rundwanderung entlang der
Nemphe, „Der Natur auf der
Spur“ mit Naju/NABU.
Die Wanderungen sind zwischen
5 und 10 Kilometer lang. Jede
Strecke wurde im Vorfeld sorg-
fältig ausgewählt und hält für die
Wanderer das eine oder andere
Highlight am Wegesrand bereit.
Für alle Teilnehmenden gilt: Die
Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforder-

Auf dem Premium-Rundwan-
derweg Knebelsrodtour fällt der
Blick auf die höchste Erhebung
des Burgwaldes (443 m). Die
Tour führt über alte Missionars-
wege. Am Listenbach entlang
geht es zu traditionsreichen Or-
ten.
Start: 9.30 Uhr am Sportplatz
Willersdorf, Länge: 9,5 km.
Start: 9.30 Uhr am DGH Fried-
richshausen, Länge: 10 km

Tour 3: Aus dem
Wald in die Stadt

Für die Walddörfer Rengershau-
sen, Hommershausen und Wan-
gershausen geht es gemeinsam
ab der Grillhütte Wangershau-
sen über die Totenhöhe – mit
herrlichen Aussichten auf die
Frankenberger Altstadt.
Start: 9.30 Uhr an der Grillhütte
Wangershausen, Länge: 8,5 km.

Tour 4: Im Zeichen der
Kornähre

Diese Wanderung führt von Röd-
denau über Rodenbach und
steht ganz im Zeichen der Korn-
ähre – eine Führung im Stein-
bruch Hohenäcker.
Start: 9 Uhr am DGH Röddenau,
Länge: 9 km.

Start: 10 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus Rodenbach, Länge: 7 km

Tour 5: Gedenksteine
& Wildschweine

Auf Teilen des Premiumwander-
wegs „Butzmühlenweg“ erleben
die Wanderer kleine Waldwie-
sen, wertvolle Biotope, sehen
alte Huteeichen, geschichts-
trächtige Gedenksteine und be-
suchen den Frankenberger Wild-
tierpark.
Start: 9 Uhr am Haus des Gastes
in Schreufa, Länge: 7,5 km.

Tour 6: Frankenberger
Blickwinkel

Es geht bei dieser Rundtour auf
den ersten Premium-Stadtwan-
derweg Deutschlands, durch
den Historischen Altstadtkern
von Frankenberg und den Wild-
tierpark. Die Teilnehmer lernen
die Stadt aus vielen neuen Blick-
winkeln kennen.
Start: 9.30 Uhr am Wanderportal
vor der Tourist-Info, Untermarkt
12, Länge: 9 km.

Tour 7: Der Natur
auf der Spur

Bei dieser Rundwanderung sind
die Teilnehmer der Natur auf der
Spur – entlang der Nemphe.
Fachkundig begleitet von der
Naju/NABU Frankenberg.
Start: 10.30 Uhr am Rathaus,
Obermarkt, Länge: 5 km.

■ Parkplätze für die Teilnehmer
gibt es auf der Wehrweide am
Stadtrand von Frankenberg.
Weitere Infos gibt es bei:
Ederbergland Touristik, Un-
termarkt 12, Frankenberg
(Eder), Tel. 06451 717672, E-
Mail info@ederbergland-
touristik.de
www.ederbergland-touris-
tik.de facebook instagram

Traumhafte Natur – der Burgwald ist ein Paradies für Wanderer.
 (Foto: Ederbergland Touristik)
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Der Auftakt in die Oldti-
mer-Saison 2019 steigt
am Sonntag, 28. April, in
Frankenberg (Eder): Im
Rahmen des Stadtjubilä-
ums „775 Jahre Franken-
berg“ gilt es, bei einer
Stadtwette 775 Old- und
Youngtimer (älter als 25
Jahre) aller Marken in der
Illerstadt zu versammeln.

Stadtwette: 775 Oldtimer für Frankenberg
Spannende Aktion am Sonntag, 28. April, zum Stadtjubiläum

Ausstellungsgelände ist frei.
Parkplätze für Besucher stehen
an diesem Tag auf dem Gelände
voraussichtlich nicht zur Verfü-
gung.
Eine Anmeldung für Oldtimer-
Fahrer ist von der Stadt er-
wünscht, aber im Vorfeld nicht
erforderlich. Das Formular fin-
den Interessierte auf der Start-
seite der Stadt unter www.fran-
kenberg.de. Jedes Oldtimer-
Fahrzeug wird bei der Einfahrt

Autos, Motorräder und
Traktoren sind dafür glei-
chermaßen willkommen.

Wettpate ist Frankenbergs Bür-
germeister Rüdiger Heß, der
Wetteinsatz ist noch geheim.
Die erwarteten Fahrzeuge wer-
den rund um den Parkplatz
Wehrweide zwischen 10 und 17
Uhr für ein reges Kommen und
Gehen sorgen und sowohl Besu-
chern als auch Fahrern zu jeder
Zeit eine attraktive Ausstellung
präsentieren. Der Eintritt auf das

gezählt und fotografiert, die Ein-
fahrt wird zudem fachkundig
moderiert. Auf die Besitzer war-
tet jeweils ein großer Magnet-
pin, auf jedes 50. Fahrzeug zu-
sätzlich ein individueller Fotoka-
lender vom und mit dem eige-
nen Fahrzeug.
Besucher bekommen an diesem
Tag in Frankenberg nicht nur
Fahrzeuge zu sehen, auch kulina-
risch sollte jeder auf seine Kos-
ten kommen: Schnitzel, Burger,

Pasta, Salat, Kaffee und Kuchen –
ein breites Angebot an Speisen
und Getränken lockt an diesem
Tag. Ein Festzelt hält mögliche
Regentropfen ab. Für Live-Musik
sorgt die regional etablierte
Band Wuthe & Faust, und auch
für Kinder wird einiges geboten:
eine Hüpfburg lädt zum Toben
und ein Mini-Schlepper zum
Fahren.
Bei gutem Wetter kommt zu-
dem der Mini-Truck-Club Söhre-
wald mit zahlreichen Fernlenk-
fahrzeugen vorbei.
Die Auswertung des Wettergeb-
nisses wird – je nach Fahrzeug-
aufkommen – gegen 16.30 Uhr
erwartet .
Die Adresse für die Anfahrt: Fest-
platz Wehrweide, Wilhelmstra-
ße, 35066 Frankenberg (Eder).

■ Info: Ederbergland Touristik,
Untermarkt 12, Frankenberg
(Eder), Tel. 06451 717672,
info@ederbergland-
touristik.de
www.ederbergland-
touristik.de

Prächtige Exemplare aus Urgroßvaters Zeiten sind im Rahmen der
Stadtwette in Frankenberg zu sehen.  (Foto: T. Finger)

Edgar und Irmi, ein ty-
pisch deutsches Ehepaar,
nehmen ihre Heimat aufs
Korn. Ein bissiges Kaba-
rett am Freitag, 26. April,
ab 20 Uhr im Alten
Rathaus/Stadtmusum
in Battenberg.

„Deutschland, Achtung Baustelle“
Kabarett mit Edgar und Irmi am 26. April im Alten Rathaus von Battenberg

sches, deutsches Ehepaar, über
das, was täglich über uns in
Deutschland hereinbricht. In
gnadenloser Offenheit kommen
menschliche, gesellschaftliche
und politische Abgründe auf den
Tisch. In ihrem aktuellen Pro-
gramm „Deutschland, Achtung
Baustelle“ wird der Kabarettbe-

D ie fränkische Rhön, liebli-
ches Land im Herzen
Deutschlands. Grüne

Wälder, sanfte Berge, schwarze
Wähler. Von dort, einem kleinen,
beschaulichen Dorf namens
Stockheim, wo die Welt noch
scheinbar in Ordnung ist, berich-
ten Edgar und Irmi, ein typi-

sucher mit vielen harten Fakten
konfrontiert. Anspruchsvolles,
hintergründiges und polemisch
provokantes Kabarett, das nicht
nur die Lachmuskeln strapaziert,
sondern auch den grauen Zellen
einiges abverlangt. Brisante The-
men wie die aktuelle politische
Lage, Moral und Gerechtigkeit in

Deutschland, Schwachsinn im
Fernsehen, die Dieselkrise, Ein-
blicke in die Politfilzwirtschaft,
Auswüchse ökologischen Den-
kens, Auswirkungen der Flücht-
lingskrise und der Kampf zwi-
schen Katholizismus und dem Is-
lam werden kabarettistisch, sati-
risch und musikalisch aufgear-
beitet.
Aber Obacht: Bei diesem Pro-
gramm ist es wie in der deut-
schen Politik: Man(n) (Frau)
muss mit allem rechnen.

■ Tickets gibt es für 12 Euro,
Vorverkauf: im Bürgerbüro/
Stadtverwaltung in Batten-
berg und in der Sparkasse in
Battenberg.

Edgar und Irmi
versprechen einen
vergnüglichen
Abend. (Foto: pr)



Buchstabensalat Sudoku

Wabenrätsel

Auflösung aus der
Winterausgabe

Fächerrätsel

Symbolrätsel

Kruzzle

Gleiche Symbole bedeuten gleiche Zahlen. Durch Rechnen und Tüfteln sind
die Symbole durch Zahlen zu ersetzen, so dass die Rechnung schlüssig wird.

Spielregeln:

Füllen Sie das Rätselgitter nur mit
den Zahlen von 1 bis 9.
Dabei gibt es Folgendes zu beach-
ten: In jeder waagerechten Zeile
und in jeder senkrechten Spalte
darf jede Zahl nur einmal vorkom-
men! Und auch in jedem der neun
umrahmten 3 x 3 Felder kommt
jede Zahl von 1 bis 9 nur jeweils
einmal vor.

Die vorgesehen Wörter müssen
gefunden werden.

Die Fragetexte sind zu lösen und
am Pfeil beginnend im Uhrzeiger-
sinn um die Zentralwabe in die
Grafik einzutragen.

Buchstaben-
salat

Fächerrätsel

Kruzzle

Sudoku

Symbolrätsel

Wabenrätsel

A
pr

il/
M

ai
20

19

AMOK – ANONYM – ARGOT – EARP
EBEN – EGGE – EMIL – EXTREM
HELM – KALB – KLON – LOEWE
MIETE – OELE – OPTION – REGIME
ROHOEL – SESSEL – SIMILI – SPANNE
THAI – THERME – TRIKOT

1. Radarschutzkuppel, 2. veraltet: Onkel, 3. Wurfschlinge, 4. Zahlenglücks-
spiel, 5. Betreuer von Studienanfängern, 6. Teil des Hubschraubers, 7.
Vorname Zolas † 1902, 8. Mühsal, Tortur, 9. Kautabak, 10. Flechte, Hau-
tausschlag
Die Anfangsbuchstaben in den bezifferten Feldern ergeben, von 1 nach 10
fortlaufend gelesen, das Lösungswort.

1. HEBER
2. IMMER
3. MUFTI
4. MIAMI
5. ESSEN
6. LENIN
7. BALTE
8. EXOTE
9. TOKIO
10. TASSO
HIMMELBETT

Auflösung des Rätsels
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(UNESCO-Weltnaturerbe)

Ernst-
hausen

Kellerwald-Edersee

Aktuelle Informationen:
Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH
34497 Korbach | Freecall 0800 954 3590 | www.waldecker-land.de

Höhnscheid
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Herzlich willkommen! in einer der schönsten Mittelgebirgslandschaften 
Deutschlands, einer Urlaubsregion wie aus dem Bilderbuch. Der urwüch-
sige Natur- und Nationalpark Kellerwald prägt die Szene – beschaulich 
und doch faszinierend. Sanfte Hügel, liebliche Täler, klare Bäche, ab und 
an laden schmucke Dörfer und malerische Städtchen zum Entdecken 
und Verweilen ein. Und mittendrin das glitzernde Band der Eder und der 
27 km lange Edersee.

Was darf’s denn sein? Action und Abenteuer oder lieber Ruhe und 
Romantik? Eleganter Kurort oder gemütliche Jausenstation? Soll es eher 
Wohlfühl-Oase oder doch Wildpark sein? Kanutour oder Klettergarten 
statt Museum oder Malkurs? Die Erlebnisregion Edersee ist ein wahres 
Eldorado für kleine und große Naturfreunde, Familien, Wassersportfans, 
unternehmungslustige Urlauber und Kulturliebhaber.

Weitere Informationen:
Erlebnisregion Edersee
Hemfurther Straße 14
34549 Edertal-Affoldern
Telefon: +49 (0) 5623 9998-0

www.erlebnisregion-edersee.de

Bad Wildungen

Bad Zwesten  

Edersee

Fritzlar  
 

bis 22. 4.: Bad Wildungen im Osterschmuck, Innenstadt

22.4.: Autoschau · 27.5.: Zauberhaftes Märchenfestival im Kurpark  

14.4.:  Konzert „Klavier zu vier Händen“, Kurhaus Bad Zwesten

5.5.: „Sinfoniekonzert“ Philharmon. Orchester, Kulturhalle HWK II  

7.4.+ 5.5.: Bunter Markt in Edertal-Bergheim (Markthalle)

montags: Wanderung „Natur & Technik“, Parkplatz Schloss Waldeck

Mo 30.4.: „Kollektives Tanzen“ Combo de la Musica“, 21 Uhr 

5./6.5.: „InForm“ Auto- & Gewerbeschau, verkaufsoffener So.

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS

Bad Wildungen 14. April - 12. Mai:  „Bad Wildungen im Osterschmuck“ Eine Sinfonie aus Fantasie & Farben

 So., 19. Mai: „Märchenfestival“  Spiel, Spaß, Erzählungen + Theater, 11-18 Uhr, Kurpark

Bad Zwesten So  28. April: „Kinder-Theater“ und Führung; 15 Uhr, Burgruine Löwenstein, BZ-Oberurff

 Sa., 11. Mai: „Sinfoniekonzert“  mit dem Philharm. Orchester Nordharz, 19.30 HWK 

Fritzlar So., 7. April: „Frühlingsfest“, 12-18 Uhr, Altstadt Fritzlar

 Sa./So., 18./19. Mai: „InForm - Auto- und Gewerbeschau“, 12-18 Uhr, Altstadt/Alleepark

Edersee  6.4. & 4.5.: Bunter Markt Edertal, jeweils 9 – 13 Uhr, Markthalle Edertal-Bergheim 

Jeden Montag: „Natur & Technik“, geführte Wanderung, Parkpl. Waldeck 10-15.30 Uhr 
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